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F Onertlihe Generalſynode

Berlin den 11 November 1909

13 Plenarſitzung
Wedel berichtet über die Vorlage des Oberener er Abänderung des von der Generalſynode

tedheſchloſſenen

girchengeſetzes über das Pfarrbeſetzungsrecht

Geſetz iſt aus dem Verlangen herausgeboren den
Alten Anſprüchen des Oberkirchenrates bei Beſetzung

verehtiaeſtellen entgegenzukommen Er hat die Militär
von Mhafts Strafanſtalts Jnnere Miſſions und Aus
Geſaneſſtlichen ſoweit die Gemeinden der letzteren der
landelhe angeſchloſſen ſind zu verſorgen Er bedarf
Lande etwa 50 Stellen dazu kommen Anſprüche die von
jährli Geiſtlichen wegen perſönlicher Verhältniſſe oder wegen
v len Kerſetzung im Gemeinde Jntereſſe gemacht werden
WwWürch hat das Kirchenregiment die Hilfsprediger zu ver
E

ſorgehas Neue gegen das Geſetz von 1907 liegt im vor
tegenden 8 4 des Jnhalts

be Die Beſtimmungen der 88 3 werden hinſichtlich
ler beim Jnkrafttreten dieſes Kirchengeſetzes bereits be

ſehenden Pfarrſtellen oder der ſpäter zu errichtenden
Harrſtellen privaten einſchließlich der ſtädtiſchen und
Andesherrlichen Patronats wirkſam erſt mit dem Erlaß
e Staatsgeſetzes welches die Einſchränkung des Be

ſehungsrechtes bei Stellen privaten Patronats regelt
das ganze Geſetz wird in erſter Leſung mit großer
rheit angenommenehe hlgt die

Leſung des Geſetzes betr das Verfahren bei Beanſtandung
der Lehre von Geiſtlichen

Nach einem Uebereinkommen zwiſchen den drei Gruppen
wird en bloc Annahme gewünſcht Kurz werden einige be
reits eingegangene Anträge erörtert Eine lebhaftere
Debatte entſpinnt ſich bei dem Antrage anſtatt Spruch
olleguum zu ſagen Spruchhof oder Spruchrat Wird

ntine ganze Geſetz wird nach Erklärungen der ver
ſchiedenen Gruppen im Namen der Konfeſſionellen Syn
Jagow der Poſitiven Union Syn Graf v Hohen

al und der Evangeliſchen Vereinigung Syn v Plehwe
en bloe angenommen

Der Bericht über die Denkſchrift des Oberkirchenrates
hetreffend

Religionsunterricht in den höheren Schulen
und über die Anträge der Synodalen D Dr Fries
und Eggerling über denſelben Gegenſtand Der An
trag der Kommiſſion lautet mit einem Zuſatz D Umbeck

Generalſynode wolle beſchließen
Die Generalſynode nimmt mit Befriedigung von der Tätig

keit Kenntnis die der Evangeliſche Ober Kirchenrat auf dem
Gebiete des Religionsunterrichts an den höheren Schulen nach
ſeiner Denkſchrift entwickelt hat

Sie vertraut darauf daß dem Religionsunterricht an den
höheren Schulen der ihm durch die amtlichen Lehrpläne gewähr
leiſtete bekenntnismäßige Charakter überall gewahrt bleibe und
hervorgetretenen Mißſtänden in entſprechender Weiſe entgegen
gewirkt werde

Sie bittet den Evangeliſchen Ober Kirchenrat dem geſteiger
ten Bedürfniſſe gegenüber darauf hinzuwirken daß die Beſuche
der höheren Lehranſtalten durch die zuſtändigen Generalſuperin

tendenten häufiger als bisher erfolgen können um dadurch die
Verbindung zwiſchen Kirche und Schule lebendiger zu geſtalten

Sie nimmt mit Anerkennung von den ernſten auf die
Förderung des Religionsunterrichts gerichteten Beſtrebungen
von Direktoren Religionslehrern und Religionslehrer Konfe
tenzen Kenntnis und richtet an die Religionslehrer der höheren
Lehranſtolten die herzliche Bitte ſich in noch größerer Zahl als
bisher an der kirchlichen Arbeit zu beteiligen

Sie richtet an die Pfarrer an denjenigen Orten in denen
ſich höhere Schulen befinden die dringende Aufforderung mit
den an dieſen angeſtellten Religionslehrern auf alle und jede
Weiſe Fühlung zu ſuchen und zu halten damit der Zuſammen
hang zwiſchen ihnen und dem kirchlichen Gemeindeleben erhalten
bleibe bezw da wo er gelockert iſt wiederhergeſtellt und ſo die

m den Lehrplänen geforderte Erziehung der Schüler zur
ebendigen Anteilnahme am Gemeindeleben immer mehr ver
wirklicht werde

v Sie legt allen Eltern dringend ans Herz mit immer er
de Treue das chriſtliche Familienleben zu pflegen damit
d Lionsunterricht der Schule im Hauſe die Unterſtützung
r die er nicht entbehren kann und damit unſere Jugend
wo en vielen Gefahren bewahrt bleibe die ſie auf religiöſem

ſittlichem Gebiete bedrohen
eng änzelnen betont Berichterſtatter daß die Schute
nicht der a erän über das Bekenntnis zu verfügen hat und
perſönliche iſt wo jeder n kann was ihm auf Grund

Ueberzeugung behagt Dringend notwendig ſind
d ziehungen zwiſchen Kirche und Schule Dieſem

ſntende tenen in erſter Linie die Beſuche des Generalſuper
der ſeſae in den Schulen die nicht zu ſelten ſein dürfen
Genere h egte 5jährige Turnus iſt bei der Ueberlaſtung der

ſuperintendenten kaum durchführbar
ein en Dr a verührten Sdäden die die Ver
geben g n den verſchiedenen gleichartigen Anträgen ge
auf und ber nimmt in der Beſprechung Syn D Umbeck
geit di richtet von zwei Fällen im Rheinland aus jüngſter
Urteil lein früher in derſelben Materie gefälltes günſtiges

Uder den Religionsunterricht bedenklich erſchüttert
im die gr handelte um ein Lehrerinnenſeminar und
loſe tie vlekunda eines Realgymnaſiums wo eine maß

J i des Gotteswortes ſtattgefunden hat Er würde

jedenfalls bei Wiederholung ſolcher Fälle ganz energiſch da
gegen einſchreiten

D Dr i es meint daß der Oberkirchenrat wie aus
ſeiner Denkſchrift hervorgeht alles auf vorliegendem Gebiete
getan hat und ſtellt als Hauptforderung an den Religions
lehrer Heilige Scheu vor dem Gegenſtand und heilige Scheu
vor der Jugend

Syn D Braun hat in ſeiner oſtpreußiſchen Praxis
als viſitierender Generalſuperintendent beim Religions
unterricht keinerlei Mißſtände vorgefunden Ein Ziel müſſe
dem Religionslehrer vor Augen ſtehen fromme und gläubige
Jünglinge auf die Univerſitäten zu ſchicken

Der Königl Kommiſſar D Dryander ſieht in vor
liegender Frage eine der allerwichtigſten womit ſich die
Synode diesmal beſchäftigt hat und gibt die Erklärung ab
daß der Oberkirchenrat aufs eingehendſte erwägen wird in
wieweit die Generalſuperintendenten zum häufigeren Beſuch
des Religionsunterrichts entlaſtet werden können

Syn D Wetzel erörtert den Pomerſchen Antrag betr
Beſetzung der theologiſchen Lehrſtühle

des Jnhalts Generalſynode wolle beſchließen
Unter Hinweis auf die Denkſchrift des Oberkirchen

rats vom 8 Oktober 1903 ſowie den darauf gefaßten
Beſchluß der Generalſynode von 1903 ſpricht die General
ſynode das Vertrauen aus daß das Jntereſſe der Kirche
an der Beſetzung der theologiſchen Lehrſtühle auch
fernerhin wirkſam gewahrt werden wird und überweiſt
in dieſem Vertrauen den Antrag der Pommerſchen Pro
vinzialſynode an den Oberkirchenrat

e

Halle und Amgebung
Halle a 12 November

Das Regelschieben nach 10 Uhr abends
A Das Oberverwaltungsgericht hatte ſich

mit der Frage zu beſchäftigen ob das Kegelſchieben
unter Umſtänden verboten werden könne

Der Gaſtwirt P hatte vor einiger Zeit eine polizei
liche Verfügung erhalten durch welche ihm verboten wurde
noch nach 10 Uhr abends Kegel ſchieben zu laſſen Ein
Nachbar hatte ſich beſchwert und erklärt er würde durch das
Kegelſchieben in ſeiner Nachtruhe geſtört P erhob Klage
und betonte eine Störung der Nachtruhe ſei ausgeſchloſſen
weil auf ſeiner Kegelbahn abends mit Gummikugeln ge
ſchoben werde auch ſeien die Kegel mit Gummiringen ver
ſehen Nachdem aber der Kreisarzt ein ungünſtiges Gut
achten erſtattet hatte erkannte der i n auf Ab
weiſung der Klage und erachtete die polizeiliche Verfügung
für gerechtfertigt da für nervöſe Perſonen das Kegelſchieben
nach 10 Uhr abends geſundheitsſchädlich wirken könne ner
vöſe Leiden ſeien aber weit verbreitet Dieſe Entſcheidung
focht P beim Oberverwaltungsgericht an und betonte dieſe
n ſeien für normale nicht für kranke Perſonen erlaſſen
worden

Das Oberverwaltungsgericht beſtätigte die Vor
entſcheidung und führte u a aus nach S 10 II 17 des Allg
Landrechts habe die Polizeibehörde auch Anſtalten zu
treffen von einzelnen Mitgliedern des Publikums bevor
ſtehende Gefahren abzuwenden Bei der weiten Verbrei
tung der Nervoſität habe die Polizeibehörde nicht nur nor
male ſondern auch nervöſe Perſonen zu berückſichtigen vor
wiegend ſei auch einwandsfrei feſtgeſtellt daß das Kegel
ſchieben nach 10 Uhr abends geſundheitsgefährlich für Nach
barn wirken könne

Ist Rablköpfigkeit eine Krankheit
A Das Kammergericht hatte darüber Entſcheidung zu treffen

ob Kahlköpfigkeit eine Krankheit ſei
B hatte gegen Kahlköpfigke t und Haarausfall Hairgrower

ein Gemiſch ron ätheriſchen Oelen Glyzerin Alkohol Salmiak uſw
angeprieſen Nachdem ein Sachverſtändiger erklärt hatte Kahl
köpfigkeit und Haarausfall ſeien öfters auf einen krankhaften
Zuſtand der Kopfhaut zurückzuführen wurde B auf Grund der
kaiſerlichen Verordnung vom 22 Oktober 1901 und S 367 3 des
Strafgeſetzbuchs verurteilt weil er ein Gemiſch welches unter
die kaiſerliche Verordnung vom 22 Oktober 1901 falle als Heil
mittel öffentlich zum Verkauf angeprieſen habe
Das Urteil der Strafkammer focht B durch Reviſion beim Kammer
gericht an und behauptete er habe nur ein kosmetiſches
Mittel zum Verkauf angeprieſen Das Kammergericht wies
jedoch die Reviſion des Angeklagten als unbegründet zurück in
dem u a ausgeführt wurde einwandsfrei ſei feſtgeſtellt daß B
zum Verkauf ein Heilmittel zur Beſeitigung von Kahlköpfigkeit
angeprieſen habe welche häufig auf eine Erkrankung der Kopfhaut
zurückzuführen ſei Grundſätzlich ſei aber abweichend vom Land
gericht anzunehmen daß Vorbeugungs mittel nicht als
Heilmittel anzuſehen ſeien

Beihilfe zur Zeichenrechtsverletzung

Patentanwalt Sack in Leipzig berichtet uns über folgenden
intereſſanten Streitfall

Einer Brauerei iſt eine Etikette für Flaſchenbiere als Waren
zeichen geſchützt Dieſe Etiketten hatten ſich beim Publikum ein
geführt d h die damit bezeichnete Bierſorte wurde viel verkauft

Von einem Unbekannten wurde an eine Druckerei ein Auf
trag erteilt unter Ueberreichung einer echten Etikette 4000 Stück
ſolcher Etiketten zu liefern jedoch wurde hierbei zur Bedingung
gemacht daß einige geringfügige Aenderungen am Etikettenbilde
vorgenommen werden ſollten die auch vorgenommen wurden Die
ſolcherart verändert geſtalteten Etiketten gelangten zur Fertig
ſtellung wurden aber von dem betreffenden Beſteller nicht ab
geholt Seitens der Druckerei wurden die Etiketten aufgehoben
und ſchließlich beauftragte einer der Druckereiinhaber einen Reiſen
den die liegengebliebenen Etiketten an Flaſchenbierhändler zu
vertreiben

Druckereibeſitzer und Reiſender wurden wegen Beihilfe an der
Verletzung eines Warenzeichenſchutzes angeklagt und verurteilt

Die Anfertigung und der Vertrieb von geſchützten Etiketten
ohne Zuſtimmung des Schutzinhabers iſt als Beihilfe zu einem

u Jackohen u Paletots n
für Mädchen jeden Alters

Reizende Neuheiten
Grösste Auswanhl

190658 Bekanntlich am billigetoa bei

demnähſt mit dieſen Warenzeichenbildern von einem Dritten be
gangenen Vergehen gegen das Markenſchutzgeſetz aufzufaſſen und
hat dies im vorliegenden Falle auch durch Beweisaufnahme feſt
geſtellt werden können weshalb ſeitens des Reichsgerichts die
gegen das Urteil erhobene Reviſion unter Auferlegung der Koſten
verworfen wurde

Die Errichtung von Gläubigerſchutzverbänden
macht Fortſchritte Jn ſeiner letzten Sitzung hat wie Der
Konfektionär mitteilt der Verband der Großlaufleute in Mag
deburg nach einem eingehenden Referat ſeines Geſchäftsführers
Dr Hübener über die Gläubigerſchutzverbände beſchloſſen eine
Kommiſſion von ſieben Herren einzuſetzen die ſich mit der
Frage der Errichtung eines Gläubigerſſchutzver

andes für die Provinz Sachſen mit dem Sitz in
Magdeburg befaſſen ſoll

Die definitive Errichtung dieſes Verbandes dürfte dem
nächſt erfolgen

Germania Magdeburg in Halle
Dem H Kl e iſt es gelungen für denabſagenden Kl 1900 Magdeburg auf telegraphiſchem

Wege die obige Mannſchaft am kommenden Sonntag nach
hier zu gewinnen Germania iſt in dieſer Saiſon einer
der ſtärkſten Gegner ihres Gaues was die knappen Reſul
tate gegen den Altmeiſter Viktorig 96 2 ſowie gegen
Halle 96 4 beweiſen Die bisherigen Treffen zwiſchen
Hohenzollern und Germania endeten 4 und auch

diesmal dürfte die Gewähr für einen ſpannenden Kampf
geboten ſein Anfang des Spieles 3 Uhr

Tagesordnung
für die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 15 November nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Vereidigung und Einführung zweier unbeſoldeter Stadträte
Interpellation betr den Turnverein Fichte
Genehmigung der Vorſchläge wegen Erwerbes des zum Schutz
der Waſſergewinnungsanlage für das Pumpwerk II erforder
lichen Landes

4 Genehmigung des Projekts zu den Jnſtandſetzungsarbeiten
auf dem Stadtgute am Böllberger Wege

5 Genehmigung des 1 Nachtrags zur Satzung für die Sparkaſſe
der Stadt Halle a S vom 15 Dezember 1905

6 Verkauf der Bauſtelle Nr 13 an der Staudeſtraße
7 Verkauf der Bauſtelle Nr 18 an der Kohlſchütterſtraße
o

9

e

Verkauf der Bauſtelle Nr 24 an der Reilſtraße
Verkauf von Land welches fluchtlinienmäßig zum Grundſtück
Friedrichſtraße Nr 68/69 entfällt

10 Landerwerb vom Grundſtück Kuhgaſſe 3
11 Landerwerb vom Grundſtück Barfüßerſtraße Nr 11
12 Bewilligung der Mittel zum Erwerb des vom Grundſtück

Meteritzſtraße Nr 2 zur Straße entfallenden Landes
13 Landerwerb vom Grundſtück Advokatenweg Nr 20
14 Landerwerb vom Grundſtück Burgſtraße Nr 4
15 Landerwerb von den Grundſtücken Schmeerſtr aße Nr 7/8 u

Kuhgaſſe Nr 7
16 Beſchaffung von Einrichtungsgegenſtänden pp für das Siechen

haus
17 Nachbewilligung für das Nahrungsmittel Unterſuchungsamt
18 Bewilligung eines Zuſchuſſes für den Hauspflegeverein
19 Mitteilung des Magiſtrats betr den Ausbau des weſtlichen

Teiles der Artillerieſtraße und Petition Reinicke
20 Antrag betr den Bau von Kleinwohnungen
21 Entlaſtung der Rechnung über Kapitel III Bauweſen

für 1903
22 Desgleichen über den Pflaſterungsfonds für 1908
23 Desgleichen über das Baukonto Ringſtraße um den Kaiſer

platz und angrenzende Straßen
24 Desgleichen über Kapitel X Schulweſen für 1907
25 Desgleichen über das Baukonto Sparkaſſe Nord
26 Desgleichen des Landwehr Darlehns Rückerſtattungsfonds für

1908

27 Bericht zur Gottesackerkaſſen Rechnung für 1906
28 Entlaſtung der Rechnung über Kapitel I Armenweſen

für 1907
29 Entlaſtung der Rechnungen des Schlacht und Viehhoſes

für 1907
30 Desgleichen über 11 verſchiedene Fonds pp für 1908
31 Desgleichen über 6 kleinere Stiftungen pp für 1908
32 Entlaſtung der Rechnung der Paul Riebeck Stiftung für 1908

Ge ſchloſſene Sitzung
33 Wahl eines Mitgliedes und eines Stellvertreters für die Ge

bäudeſteuer Veranlagungskommiſſion
34 Penſionierung eines Polizei Sergeanten
35 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräb

niſſes auf dem Südfriedhofe
36 Wahl eines Pflegers für den 19 Armenbezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
Steckner

Perſonalveränderungen innerhalb des Ober Poſtdirektions
bezirks Halle Angenommen ſind als Poſtagenten der Rent
ner Burau in Siersleben der Zimmermann Löffler in Troms
dorf und der Tiſchlermeiſter Wagner in Straßberg Ernannt
ſind zu Poſtaſſiſtenten die Poſtgehilfen Amey in Halle
Berndt in Corbetha Knopf in Cölleda Schlobach in Kloſtermans
feld und Bernhard Tanneberg in Cönnern Etatsmäßig
angeſtellt ſind als Telegraphenmechaniker der Tele
graphenhilfsmechaniker Taeger in Wittenberg als Telegraphen
gehilfinnen die Telegraphengehilfinnen Hentſchel und Elſe Wohl

fahrt in Halle Verſetzt ſind der Poſtmeiſter Keiſer von
Teuchern nach Piſchweiler Elſ die Poſtſekretäre Burchardt von
Zeitz als Poſtmeiſter nach Teuchern Reichenbach von Weißenfels
als Ober Poſtſekretär nach Gelſenkirchen die Poſtaſſiſtenten Otto
Richter von Halle nach Roßleben Ottomann von Hettſtedt nach
Siersleben und weiter nach Ermsleben Hermann Deutſch von
Artern nach Hettſtedt und weiter nach Gerbſtedt Nienas von
Cönnern nach Artern Kurt Felſche von Cölleda nach Hamburg
Kerk von Hamburg nach Cölleda Grumme von Halle nach Dom
mitzſch Wolter und Rietz von Halle nach Naumburg a Franz
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Schulze und Max Richter von Halle nach Wittenberg Trute von
Halle nach Merſeburg Straßburger von Halle nach Falkenberg
v Grünhagen von Halle nach Cölleda Bremer von Halle nach Ober
röblingen am See Schnauſe von Halle nach Herbſtedt Zierau von
Delitzſch nach Teutſchenthal Hempel von Halle nach Merſeburg
Wirth von Wittenberg nach Mühlberg Entlaſſen iſt der Poſt
agent Duckſtein in Siersleben

armen von der Schkopauer Chauſſeebrücke bis zur Grenze
mit dem Herzogtum Anhalt ſoll in einzelnen Loſen für den
Winter 1909/10 verpachtet werden Zu dieſem Behufe hatte
die Königl Waſſerbauinſpektion geſtern mittag in Wetzels
Reſtauration an der Schifferbrücke einen Termin anberaumt
Die Angebote waren vorher ſchriftlich einzureichen Es
hatte ſich eine Anzahl Bietungsluſtiger meiſt Fiſchermeiſter
eingefunden Ernſtlich geboten wurde nur auf die Strecke
Rabeninſel Gimritzer Schleuſe ferner bei Rothenburg
Jnsgeſamt mögen 130 Mk erzielt worden ſein

lichem Wetter die Treibjagd des Herrn Kaufmanns Nultſch
Halle ſtatt bei welcher 24 Jäger beteiligt waren
wurden insgeſamt 260 Haſen

nochmals auf das am kommenden Sonntag
punkt 3 Uhr auf dem Wackerſportplatze ſtattfindenden Zu
ſammentreffen zwiſchen Spiel Vereinigung Leipzig 1 und
Wacker Halle I und erwähnen daß die Gäſte als eine der
ſchnellſten und ſpieltüchtigſten Mannſchaften in der erſten
Klaſſe des Gaues Nordweſtſachſen Leipzig gelten
Spiel läßt einen intereſſanten und ſpannenden Kampf er
warten

Firma Rich Harmann hat in dieſen Tagen eine Möbelaus
ſtattung nach Deutſch Südweſtafrika und zwar nach Coamckontes
bei Swakopmund geliefert
Ruf welchen ſich genannte Firma in den 22 Jahren ihres Be
ſtehens erworben hat

ſtraße 12 gerufen wo im Seitenflügel unterhalb der Tiſchlerwerk
ſtatt der Fa Sander u Müller auf nicht ermittelte Weiſe Hobel
ſpäne in Brand geraten waren Die Wehr konnte nach 2eſtündiger
Tätigkeit wieder abrücken

U L Frauen Vorm 10 Uhr Hilfspred Gottſchick Nach der

derſ Schule Frieſenſtraße Nachm 2 Uhr G Diak Jahr

St Ulrich Vorm 349 Uhr G im Saale der Mittelſchule

Domkirche reform Gemeinde

Presbyterium und die Gemeindevertretung ſtatt
Magdalenen Kapelle

Garniſonkirche

St Moritz Vorm 10 Uhr P Nietſchmann die Kirche iſt ge

St Georgen Vorm 10 Uhr P Körner

Johanneskirche Vorm 10 Uhr P Tiſcher

St Laurentii

St Stephanus
konf Knaben derſ

Pauluskirche

Diakoniſſenhaus
St Bartholomäus

St Petrus Vorm 10 Uhr P Meltzer 62 Uhr P Kunitz

Halle Trotha Vorm 10 Uhr Pf D Jenrich Nach dem Gottes

St Franziskus und Eliſabethkirche

St BarbaraKapelle

St Norbertkirche Vorm 8 Uhr hl Meſſe 95 Uhr Hochemt mit
Predigt

Evangel luther Gemeinde

Methodiſtengemeinde Harz 11 H Vorm 410 Uhr Predigt

Gemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8

Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten Ludw Wuchererſtr 39

Die Eisnutzung auf der Schiffsſaale und deren Neben

Treibjagd Jn Canenaer Flur fand geſtern bei miß

Erlegt

Wackerſportplatz Uns wird geſchrieben Wir verweiſen
nachmittags

Das

Lieferung nach Südweſt Die hier Brüderſtraße 14 beſtehende

Der Auftrag ſpricht für den guten

Die Feuerwehr wurde geſtern nach dem Grundſtück Herder

Predigt Anzeigen
23 Sonntag n Trinitatis 14 November

Predigt Beichte u heil Abendmahl derſ 116 Uhr

Kirche 6 Uhr Oberpf Prof Schmidt Kollekte für die
Stadtmiſſion in Magdeburg

Charlottenſtr 15 P Richter 10 Uhr P Richter 1612 Uhr
Franckeſcher G im Saale der alten Volksſchule an der Neuen
Promenade P Heintke Nachm 2 Uhr G Kirche Paſtor
Richter Ab 6 Uhr P Heintke Beichte u Abendmahl derſ

Oſt bezirk Vorm 10 Uhr Gottesd Krondorferſtr 6a
Hilfspred Schinke 11 Uhr ältere nachm 2 Uhr jüng Abt

G daſelbſt derſ
Vorm 10 Uhr Dompred Lic

Baumann 12 Uhr derſ Ab 6 Uhr P Haarmann
Nach dem Vormittagsgottesdienſt finden die Wahlen für das

Vorm 10 Uhr akadem Gottesdienſt Prof
D Hering

Vorm 104 Ahr Gottesdienſt 1128 Uhr
Div Pfarrer Schneider

heizt Nachm 2 Uhr Oberpr Greiner Ab 6 Uhr derſ
Hoſpital Vorm 189 Uhr Oberpr Greiner

Nachm 2 Uhr
Hilfspred Unger 5 Uhr Konſiſtorialrat Runge FIn der
Schule am Böllbergerweg Vorm 1126 Uhr P Witte

Jn der St Georgskapelle Vorm 11 Uhr Kon
ſiſtorialrat Runge Jm Paul Riebeckſtift Vorm 10 Uhr
Hilfspred Unger Montag ab 8 Uhr Bibelbeſpr im Ge
meindehaufe

1128 Uhr derſ
Nachm 2 Uhr P Faßmer 6 Uhr P Kindervater

Vorm 10 Uhr Hilfspred Förſter Nachm 2 Uhr
G derſ Uhr Gemeinſchaftsſtunde im Gemeindehauſe

J Uhr P Wagner
Vorm 10 Uhr P Meinhof danach Verſ der

1128 Uhr Hilfspr Freund Nachm
5 Uhr Hilfspred Freund

Vorm 10 Uhr Pf Bach nach dem Gottesdienſt
Beichte u Abendmahl 2212 Uhr P Haberland Nachm
2 Uhr P v Broecker 5 Uhr derſ

Vorm 10 Uhr P Jordan
Vorm 10 Uhr Konſiſt Rat Scharfe Kirch

gang des Kameradſchaftl Kriegervereins Nachm 2 Uhr
G Halfspred Heinzel Ab 6 Uhr derſ Amtswoche derſ

Amtswoche P Meltzer

dienſt kirchl Wahl Nachm 122 Uhr derſ
Morgens 7 Uhr Frühmeſſe

8 Uhr Meſſe m Predigt 95 Uhr Hochamt m Predigt 11 Uhr
Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre u Andacht

Vorm 1054 Uhr Hochamt mit Predigt
Nachm 2 Uhr Segensandacht

Nachm 2 Uhr Segensandacht
Vorm 10 Uhr nachm 226 Uhr

Gottesdienſt

über Das rechte Hören Nachm 4 Uhr Predigt über Die
größte Erfindung Mittwoch nachm 4 Uhr geiſtl Konzert
Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde Pred G Schmeißer

Sonntag vorm 10 Uhr
Bibelbetrachtung Abends 84 Uhr Evangeliſationsvortrag
Redner Kand phil Arnold Breslau Donnerstag ab 82
regelmäßig Bibelſtunde Zutritt frei

Vorm 9 Uhr Gebetsandacht 9 Uhr Gottesdienſt Pred
Balzer 11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt derſ
Ab 8 Uhr Unterhaltungsabend Nachm 4 Uhr Gottesdienſt in
Nietleben Quellgaſſe 22 c

Mariengemeinde

Moritzgemeinde

Neumarkt Gemeinde

Bartholomäusgemeinde

HalleTrotha

fällt aus

8

Gemeinſchaftsſtunde Albrechtſtr 27
Beſprechung Albrechtſtr 27 und Henriettenſtr 18

Kirchliche Vereine
Jünglingsverein Sonntag nachm 3 Uhr

Turnſpiele im Birkenwäldchen Ab 8 Uhr Verſ im Roſen
tal Mittwoch ab 86 Uhr ältere Abt An der Marien
kirche 2 Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr An d Marien
kirche 1 Donnerstag ab 8 Uhr Geſansübung daſelbſt

Ulrichsgemeinde Ev Männer Jünglings u Jugendver Sonntag
74 Uhr Charlottenſtr 15 ält Abt Dienstag 8 Uhr Mittwoch
ab 8 Uhr Bibelſtunde Freitag ab 8 Uhr Muſikabteilung
Sonnabend ab 8 Uhr Sangesabteilung P Richter Evang
Jungfrauen Verein Montag nachm 7 Uhr im Konfir
mandenzimmer derſ Kirchengeſangverein Ulricianga Mon
tag ab 8 Uhr Franckeſtr 1 P Richter Miſſionsverein Frei
tag nachm 5 Uhr Franckeſtr 1 P Richter Franckeſcher
Jünglingsv Sonntag nachm 3 Uhr Turnſpiele Sandanger
Sonntag abend 728 Uhr
Sonnabend ab 6 Sangesabt Herb z Heimat Jungfrauenv
Montag 7 u Donnerstag nachm 46 Uhr im Konfirmanden
zimmer Kl Märkerſtr 1 P Heintke

Domgemeinde Jugendverein Sonntag ab 188 Uhr u Mittwoch
ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein ält Abt
Dienstag ab 712 9 Uhr Domplatz 3 Bibl Beſprechung J
Dienstag ab 189 Uhr Kl Klausſtr 12 Domkirchenchor

Freitag ab 8 Uhr Uebungsſtunde Kl Klausſtr 12
Ev Arbeiterverein Weſtgruppe Monatsverſammlung
findet am 22 November im Schützenhaus Lerchenfeldſtraße
ſtatt

Jugendverein Das 4 Stiftungsfeſt muß ver
ſchoben werden Siehe u Lokalem Mittwoch ab 8 Uhr
Mittelſchule Torſtraße Kirchenchor Montag ab 89 Uhr
im Zentralhotel Talamtſtr 6 Jungfrauenverein Dienstag
ab 8 Uhr in der Herberge zur Heimat

Johannesgemeinde P Faßmer Vereinsräume Rud Haymſtr 37
Sonntag nachm 44 Uhr Jugendbund junger Männer Mitt
woch ab 84 Uhr Bibelſtunde Donnerstag ab 8 Uhr
Jugendbund junger Mädchen Donnerstag ab 189 1210 Uhr
Jugendbund junger Männer Turnen in der Liebenauer
ſchule P Triſcher Vereinsräume Pfännerhöhe Nr 11
Ev Jünglingsverein Sonntag 6 Fußballſpiel ab 10 Uhr
Vortragsabend Montag 10 Uhr Turnen Licbenauerſchule
Dienstag ab 10 Uhr Spiel u Leſeabend Mittwoch ab

10 Uhr Bibelauslegung Donnerstag ab 10 Uhr Steno
graphie Freitag abend 10 Uhr Spiel und Leſeabend
Sonnabend ab 10 Uhr ältere Abteilung Dienstag ab

10 Uhr Jungfrauenverein Paſtor Kindervater Vereins
räume Merſeburgerſtr 153 Eing Pfännerhöhe Sonntag
nachm 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr Jüng
lingsverein Montag ab 8 Uhr Geſangverein Merſeburgerſtr 10
Donnerstag ab 8 Uhr Jünglingsverein Stenographie Merſe
burgerſtr 153 Eing Pfännerhöhe

Evangel Jünglingsverein Sonntag ab
8 Uhr Verſ im Gemeindehauſe Montag ab 8 Uhr Geſangs
probe Bibl Beſpr und Arbeitsſtunde für die Miſſion Diens
tag ab 8 Bläſerprobe Donnerstag ab 8 Verſ d ält Abt
Sonnabend abend Turnen Jungfrauenverein ält Abt
Sonntag ab 7 Uhr Henriettenſtr 34

Paulusgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr im Gemeinde
hauſe P v Broecker Montag ab 88 Uhr Turnen in der
Kloſterſchule Jungfrauenver I Dienstag ab 148 10 Uhr
II Montag ab 228 1410 Uhr im Gemeindehauſe Frauen
Nähverein Donnerstag nachm 5 Uhr Kirchenchor
Donnerstag ab 10 Uhr Blaues Kreuz Sonnabend ab

10 Uhr ſämtlich im Gemeindehauſe Hohenzolletnſtr 11
Evangel Männer u Jünglingsverefn

ält Abt Sonntag ab 10 Uhr jüng Abt ab 9 Uhr Verſ
Donnerstag ab 189 Uhr Turnen in der Turnhalle Evangel
Frauen u Jungfrauenverein jüng Abt Sonntag ab e8 Uhr
Verſ Mittwoch ab 49 Uhr Turnabend Kirchenchor Diens
tag ab 8 Uhr Uebungsſtunde Peſtalozziſtr 4

Ev Männer und Jünglingsverein Sonntag ab
8 Uhr Verſammlung in der Krone

Stadtmiſſionshaus Weidenplan 4 Sonntag ab 814 Uhr Evan
geliſationsverſ Redner P Hübner Dienstag ab Bibelſtunde

Mittwoch ab 8 Uhr Bußtagsfeier Donners
tag 86 Uhr Blaufreuz Verſ Sonnabend ab 82 Uhr Familien
Blaukreuzverſ Weidenplan 4 Torſtraße neue Schule Peſta
lozziſtraße Herderſtr 11 und Schmiedſtr 21 Schmied
ſtraße 21 Donnerstag ab 8 Uhr Bibelbeſprechſtunde

Bund halliſcher Geomeinſchaften
1 Bibl Beſprechung für die Domgemeinde Dienstag ab

e Uhr Kl Klausſtr 13
2 Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haym

ſtraße 37 Sonntag ab 8 Uhr allg Gemeinſchaftsſtunde Montag
ab 84 Uhr für Männer Donnerstag nachm 3 Uhr für Frauen

3 Neuwarkt Gemeinſchaft Sonntag nachm 328 Uhr
Dienstag ab 8 Uhr Bibl

4 Paulus Gemeinſchaft Herderſtr 11 H TT Mittwoch
ab 84 Uhr Gemeinſchaftsſtunde fällt aus

5 Gemeinſchaft der ev Stadt miſſion Weidenplan
Freitag ab 84 Uhr allg Gemeinſchaftsſtunde Sonntag vorm
85 Uhr Männer Gemeinſchaft Dienstag ab 84 Uhr Bibelſtunde
mit Beſprechung

Standesamts Nachrichten
Standesamt Halle Nord 11 November

Eheſchließung Der Drogiſt Paul Pinther Gr Ulrichſtr 30
u Martha Kalkus Burgſtr 48

Geboren Dem Klempnermeiſter Hugo Krahl S Erich Leſſing
ſtraße 389 Dem Fleiſcher Richard Helwig S Erich Schillerſtr 34
Dem Elektrotechniker Fritz Roth T Felicitas Schillerſtr 31
Dem Fabrikarbeiter Otto Sieb S Kurt Trothaerſtr 48

Geſtorben Der Lithograph Otto Kaempf 24 Hordorfer
ſtraße 1 a

Standesamt Halle Süd 11 November
Auſgeboten Der Privatmann Wilhelm Dießner Eisleben

u Auguſte Spillner Zwingerſtr 1 Der Kaufmann Oskar Marx
Fürſtental 10 u Anna Ackermann Gr Brunnenſtr 47 Der Gaſt
wirt Paul Böhme Merſeburgerſtr 32 u Elsbeth Böhme Markt
platz 13

Geboren Dem Schuhmacher Franz Beyer S Franz Meckel
ſtraße 8 Dem Schuhmacher Paul Schmidt S Erich Streiber
ſtraße 51 Dem Drechſler Otto Schmidt S Paul Thüringerſtr 26
Dem Schloſſer Max Teudler S Max Torſtr 36 Dem Kaſſierer
Albert Hoffmann T Wally Ludwigſtr 5

Coburger Actienbier einstes Taſelbier
empfiehlt in vorzüglicher Qualität in

im Evangeliſchen Vereinshaus

ver e iümeclen und
E Cehmer Generalvertreter Halle 2 S en

Höhkle heißt noch Einhornhöhle Aber ein Raum
heißt der Schillerſaal Jn dieſem Saal iſt der Namenszug

Geſtorben Alwine Fehling 61 Schwe

e e ehe Seiwache 14 s Weichenſtellers Hermann Milene geb Jung 32 Gr Srauhaueſte Weg f de
Otto Schöllner S Otto 2 Mon Gr Schloßgaſſe eſchirrführer
ters Ernſt Giers S Ernſt 7 J Buggenhagenſtr 56 s
ſchaffners Heinrich Koch Ehefrau Johanna geb C s 9
Kuhgaſſe 5 Des Jnvaliden Karl Albert S Paul t 29 J

ſtraße 13 1 J Lu in

e

Auswärtige Aufgebote
Der Betriebsdirektor K A Walſtab Halle a S

Burgmann Schöneberg Der Architekt Alfred Becker T 9 M
u Margarete Meyer Eisleben Der Bäckermeiſter z Tik a S
Gröbers u F J Schmidt Halle a S E Hädicke

ch e c
PDrovinzial Nachrichten

Zur Lehlinger Hoffagd
Letzlingen 11 Nov Vom Garde Jäger Rtrafen am Montag zehn Mann eöin um an der Jagteilen

mit dem Bläſerchor der Heide zuſammen das Blaſen gen
führen Sämtliches zum Abſchuß gelangende Wild uszu
ganzen 1500 Stück iſt eingetrieben und in den da Gim
ſtimmten Fängen untergebracht Die Jagdſtände be

fertig ſindAm ſchönſten iſt der Kaiſerſtand Von
ren zeichnet er ſich noch durch ſeine Größe aus
förmig angelegt die Vorderwand iſt 80 Zentim
Hirterwand 2 Meter hoch Alles iſt kunſtvoll
Tannenzweigen bekleidet Ein kleiner einfacher Tiſch ſt
im Hintergrunde Ueber dem Kaiſer hängt an einem See
zweige während der Jagd eine aus roten Buchenblätten
hergeſtellte Krone Der Stand des Thronfolgers von Oeſten
reich liegt etwas erhöht einige Stufen führen zu r
auf Auch dieſer ſt beſonders ſchön geſchmückt s

Am Freitag abend iſt Tafel im Schloſſe Das Tafel
konzert wird ausgeführt vom Trompeterkorps des Ulanen
regiments Nr 16 aus Salzwedel Am Sonnobend iſt Auf
bruch zur Jagd um 9 Uhr Zunächſt iſt Sautreiben
Revier Stämmſol und zwar Treiben auf Keiler aus Lauf
gattern dann auf Wildſauen und Hirſche gemiſcht

den ande
Er iſt kreis
eter und die
mit kleinen

Bezirk Nach der Einnaßme des Frühſtücks im Zelte findet
Hiörſchtreiben im Futterſol ſtatt Die Jaodgäſte werden
gleich nach 4 Uhr wieder im Schloſſe eintreffen

Abends 9 Uhr erfolgt die Abfahrt des Kaiſers und
ſeiner Jagdgäſte nach Letzlingen

Der Streik im Mansfelder Berorevier
Hettſtedt 11 Nov Die in Sachen der Streikunruhen

in letzter Zeit Jnhaftierten wurden heute mittag unter
militäriſcher Begleitung nach Halle in Unterſuchungshaft J
überführt

Helfta 11 Nov Die Zahl der auf den Mansfelder
Schächten und Hütten Arbeitenden beträgt jetzt 9000 der
Streikenden 6800

Anch eine Schillerteier
Herzberg a 11 Nov Der 100 Geburtstag Schillers

wurde öm Jahre 1859 in Scharzfeld am Harz durch eine
Jagd gefeiert Der damalige Forſtmeiſter Mayer in
Herzberg a ein begeiſterter Schillerverehrer hatte alle J
Schiller und Jagdfreunde der dortigen Gegend dazu einge
laden Nach beendeter Jagd leider wird nicht gemeldet
ob die Schiſſerfreunde auch etwas geſchoſſen haben führte
er ſeine Gäſte in die feſtlich geſchmückte Einhornhöhle
Anter dem Namenszuge Schillers den dieſer im Jahre 1792

bei einem Beſuche der Höble an die Wand geſchrieben hatte
hielt er eine feurige Schillergedächtnisrede In das Hohh
in welches er ſeine Rede ausklinoen ließ ſtimmten di

jubelnde Menge und die Hifthornbläſer ein Zum Schluß
wurde ein Antrag die Einhornhöble künftighin Schiller
höhle zu nennen einſtimmig angenommenTrotzdem hat ſich der neue Name nicht eingeführt Du

Schillers noch unter Glas und Rahmen zu ſehen und eine
Gedenktafel erinnert an die eigenartige Feier von Schillers
100 Geburtstag

Beim Dreſchen zu Tode gekommen
Oebisfelde 11 Nov Beim Dreſchen zu de z

men iſt auf dem Hofe des Ackermanns Fr Schulze in en
feld der Großknecht Heinrich Krone Er ergriff n n
Wagenboden liegendes Laken mit den zerſtreuten Luna
nahm es zuſammen und warf es auf die Dreſchmaſchine z
dieſem Augenblick geriet ein Zipfel des Heulatenn von
Schwungrad Krone verwickelte ſich darin und wur yvei
der Maſchine fünf bis ſechs Mal herumgeſchleudert Rücken
ihm der linke Arm ausgeriſſen wurde Auch von ganze
und Bruſt wurden große Fleiſchſtücke geriſſen und da hen
Geſicht verletzt Nachdem ein Notverband angelegt Wge zu
war wurde der Verunglückte nach dem Kranken nerzen
Helmſtedt gebracht wo er in der Nacht von ſeinen
durch den Tod erlöſt wurde

zohDöllnitz 11 Nov Mangel an mittleren W
iel genungen Hier macht ſich obgleich in dieſem Jahre n

baut worden iſt ein empfindlicher Mangel beſonder meiſtens
leren Wohnungen recht bemerkbar Die Wohnungen r Stuben
zu klein und enorm teuer ſo koſtet eine Wohnung m Der

v Miete1Kammer 1 Küche etwa 60 qm groß 300 Mark Ryleich die
Mittelſtand findet überhaupt kein paſſendes Logis
Mieten hier ſo teuer ſind erhalten die hieſigen er ſchieden zu

r von 200 Mk ein Satz der en

niedrig iſt FaſwwittSöhnſtedt 11 Nov Feuer Heute brach r rn nten
Dreſcher Feuer aus Die Scheune und das Waſch Anem Han
vollſtändig nieder Die Schuld an dem Brande t
ſierer gegeben der in der Scheune übernachtet hat Ar

Lodersleben 12 Nov Diebe in Diebbeiterkaſerne Geſtern abend ſtatteten Die
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shaft J

e einen Beſuch ab erbrachen die Koffer und
ar alf Arbeitern ihr ſauer erſpartes Geld ſowie ver

en S eue Anzüge Jm Verdacht ſtehen auswärtige
Anhe W üprr 11 Nov

Quedlingur rbe Ausſtelkung, welche amDöe Kochkunſt und
e e 20 November im Kaiſerhof eröffnet
on Je wider alls Erwarten einen großen Umfang an

wird daß nicht nur ſämtliche vorhandenen Räumegeno men ſondern noch ein größerer Umbau erforderlich

d e Jelegt ſin n Anſprüchen zu genügen Den Beſuchern wird
t um a raſchendes und vielſeitiges Bild darbieten da
ſich ein nchen vertreten ſind Für Freunde eines gutenfaſt al a ſeſorgt Maſchinen und Geräte aller Art teil
Tropfen Zetriebe vorgeführt ſowie Büfetts Muſikinſtru

aus und Küchengeräte kurzum alles was in eine
ſchaft gehört und für jedermann Jntereſſe erregt wer

Pir Beſucher vorfinden

Siersleben 11 Nov Aeberfall Als frühGeſchäftsmann auf ſeinem Rade über Land fahren
nete begegnete ihm ein Trupp von etwa 10 jungen
wollte pon denen einer ihm einen Stock ins Rad hielt
rn Worten Wir können auch nicht fahren Da es
mit ging fonnte der Radfahrer gleich bremſen kam aber
ver zu Fall Jn begreiflicher Erregung verſetzte er
wo Täter eine Ohrfeige worauf alle übrigen ſich über ihn

dem achen wollten Erſt als der Radfahrer ſein Rad um
hie und erklärte eine vor kurzem vorübermarſchierte

ditftärPatrouille herbeiholen zu wollen zogen die jungen
Burſchen vor ſich zu entfernen

1 Gröbzig 11 Nov Was alles geſtohlen wird
Vor turzer Zeit wurden einem Ackerbeſitzer von ſeinem Ackerſtöück

ei Fuhren Dünger geſtohlen Eine noch größere Frech
i entwickelten jetzt Diebe indem ſie drei Pflaumenbäume aus

ben und mittels zweiſpännigen Wagens davonfuhren Die
Epitzbuben fühlten ſich ſo ſicher daß ſie in der nächſten Nacht noch

nals zwei Bäume auf dieelbe Art und Weiſe holten

1 Beeſe 14 Nov Durch den Hufſchlag eines
pferdes ſchwer verletzt wurde der Beſitzer Bolle von
hier auf dem letzten Markttage in Bismark Der Schlag zer
ſhmetterte ihm einige Rippen auch innere Verletzungen ſind durch
die Knochenſplitter hervorgerufen worden Der Unfall iſt um ſo
vedauerlicher als der erwachſene Sohn erſt im Sommer das
Unglück hatte daß ihm drei Finger der rechten Hand durch die
Leine die ſich in dem Augenblick aufwickelte als die Pferde ſcheu

ten und anſprangen faſt abgeriſſen wurden

Brinnis 11 Nov Plötzlicher Tod Mitten
in ſeiner Berufstätigkeit während des Vormittagsunter
richts wurde unſer langjähriger Ortslehrer Kantor Deis
ler von einem Herzſchlage getroffen der ſeinen ſofortigen
Tod herbeiführte Der Verſtorbene beging im Januar ſein
4ojähriges Orts Dienſtjubiläum

Erfurt 11 Nov Tot aufgefunden Der
ſeit drei Wochen vermißte 73jährige Kaufmann Wächter iſt
bei Henſchleben tot in der Gera gefunden worden

Bad Liebenſtein 11 Nov Tödlicher Un
glücksfa l Unweit Hergesvogtei wurde der Berg
arbeiter Storch tot aus der Truſe gezogen
mutlich ein Unglücksfall vor

Raſtenberg 11 Nov Um ſeine Mieter los
zu werden kam ein Hausbeſitzer auf den ſonderbaren
Gedanken ſie auszuräuchern d h er verſtopfte den Schorn
ſein in welchen die Oefen der vermieteten Wohnungen
mündeten damit der Rauch keinen Abzug habe Außerdem
wurde auch noch die Haustür zugeſchloſſen damit man nicht
hinauskonnte Die Polizei war natürlich mit dieſer
Räucherei und Freiheitsberaubung nicht einverſtanden

Es liegt ver

und ſo wird die Angelegenheit noch ein gerichtliches Nach
piel haben

Dobrilugk 8 Nov Das Recht der Ausbeu
tung der Klesgrube an der BerlinDresdner Bahn
Galgensberg hat Herr Rittergutsbeſitzer Jäger an die
Kieswerke Dobrilugk G m b H in Berlin verkauft die
er in Kürze die Ausbeutung in großem Maßſtabe auf

nehmen werden

T Auma 10 Nov Malerlehrlinge als Er
e Die beiden hieſigen Malerlehrlinge Paul Ott

r Affred Macht konſtruierten eine mechaniſche Anſtreich
Mira Htung wobei eine bedeutende Zesterſparnis erzielt
Wert ie Erfindung iſt von ganz einfacher Konſtruktion
e ehr vorteilhaft und praktiſch ſo daß ſie dem Maler
e ziemliche Vorteile bieten wird Die beiden jungen
W Alter von 16 und 17 Jahren haben die Neuerung

ebrauchsmuſterſchutz angemeldet

Reuß Aus Thüringen 11 Nov Der Erbprinz von
zit J hat anläßlich der Feier ſeiner ſilbernen Hoch
ſehen a Srinnerungszeichen geſtöftet be
geben ans den verſchlungenen Jnitialen R und um
Krone be einem Myrtenkranz der von der Fürſtlichen
nach den der iſt Es wird nur in Silber verliehen und
an der Nade Beliehenen zugehenden Beſtimmungen entweder
Band a el auf der linken Bruſt oder an einem rotweißzen
gleiche E der Schnalle getragen An Damen wird das
Shleife rinnerungszeichen entweder mit einer rotweißen

i an der Schulter zu tragen und zwar in dieſem Fallmit ei ene die c gillierten Ausfüllung der Krone oder aber
iehen sfüllung lediglich als Broſche anzulegen ver

reich in dem erſteren Fall kann das ErinnerungsIn haben Broſche angelegt werden Nach dem Ableben des

dlß rs verbleibt inn i iliebenen gis ne Erinnerungszeichen den Hinter
at Na cſen 11 Nov Einen tragiſchen Ausgang

r junge n Liebesverhältnis zweier jungen Leute genommen
Torgau in ann trat vor kurzem beim Artillerie Regiment in
liner bwe um ſeiner Militärpflicht zu genügen Während
Vochenbet eſenheit kam das Mädchen nieder und verſtarb im
de Der tief betrübte Soldat reiſte nach Deſſau um an

eerdiToten ſheiung der Geliebten teilzunehmen An der Bahre der
whängie er ſich ihm die Gedanken verwirrt zu haben Und ſo
n der elter d in einem Zuſtande ſchwerer ſeeliſcher Depreſſion

ichen Wohnung

r L iningen 10 Nov Walderholungsſtätte
erung a nke Die Thüringiſche Landesver
eſten da alt in Weimar hat ſich bereit erklärt der Stadt

t für L Baukapital zu der geplanten Walderholungs
ß ſtellen u ugenkranke gegen 3 Proz Zinſen zur Verfügung
l 3000 Mit außerdem noch einen jährlichen Zuſchuß bis

zu leiſten

l r Miniatur iſt die eben erſt Herr Scheffer

Gerichtsverbandlungen

Der Prozeß Steinheil
vor dem Schwurgericht

Achter Tag
Paris 11 November

Die achte Sitzung hat begonnen Ueberraſchungen ſind kaum
mehr zu erwarten Wenn kein Wunder geſchieht wird ſich der Vor
hang der das Geheimnis in der Jmpaſſe Ronſin verhüllt nicht
lüften Die Angeklagte hat die heutige Sitzung ruhig erwartet

Der Onkel der Angeklagten Eugène Bornèque aus Belfort
rechnet aus daß ſie als Erbteil 97000 Francs auf ihren
Teil zu erwarten hatte und gibt damit den Gegnern ſeiner Nichte
Gelegenheit den Tod der Frau Japy als ziemlich vorteilhaft für
ihre Tochter zu erklären Er macht den üblen Eindruck aber
wieder gut indem er auf Befragen des Verteidigers bereitwillig
erklärt daß Frau Japy ſich niemals über ihre Tochter beklagt hat
und bei Beſuchen in Paris lieber bei Steinheils abſtieg als bei
ihrem zweiten Schwiegerſohn Herr

Die Ausſage Herrs iſt faſt noch günſtiger Er iſt der Mei
nung daß Frau Steinheil ihre Mutter gern hatte und daß

Vorſchüſſe auf die Erbſchaft
zwar von ſeiner Frau aber nicht von ſeiner Schwägerin Mar
garete der Angeklagten erbeten wurden

Der Sachverſtändige für Rechnungsweſen Vial ſtellt feſt daß
am Abend des 30 Mai nicht mehr als 4594 Francs 65 Centimes
im Hauſe Steinheil geweſen ſein können und dieſe Summe wird
nach Darlegungen des Präſidenten noch auf 3320 Francs 70 Cen
times verringert

Dieſe Arithmetik geht ziemlich einförmig weiter Joſeph
Bouiſſon ein Onkel des früheren Bräutigams hatte ein ſtilles
Kompagniegeſchäft mit Steinheil zur Ausnutzung irgend einer
keramiſchen Erfindung Er hatte mit Steinheil einige Tage nach
dem letzten Mai 5000 Francs zu zahlen und meint daß der Ge
danke an dieſe Schuld Steinheil im Mai etwas melancholiſch ge
ſtimmt haben könnte Weiter bekundet er Steinheil habe Furcht
vor Einbrechern gehabt und bemerkt ſchließlich aus freien Stücken
Jch habe die feſte Ueberzeugung daß Frau Steinheil

weder ihren Mann noch ihre Mutter getötet
hat

Ein früheres Modell Steinheils Thirion weiß zur Sache
nichts auszuſagen gibt aber eine Charakteriſti des
Malers die zur Pfychologie der Ehe einiges beiträgt Stein
heil war ganz unter dem Einfluß ſeiner weit ſtärkeren Frau
ſagt er Sanft beinahe ängſtlich hatte er Abſcheu vor jedem
Streit Oft ſchien er ſo traurig daß ich ihn zu tröſten verſuchte
Er hatte beſtimmt einen geheimen Kummer Jch glaube er hat
ſich nie viel darum gekümmert was in ſeinem Hauſe vorging
Als ich ihn zum letzten Male ſah reichte er mir die Hand Adieu
alter Freund wir ſehen uns nicht wieder Jch fühle daß ich
krank bin Jeden Morgen hält mich bleierne Müdigkeit feſt
meine Augenlider ſind ſchwer

Ein früherer Diener Conaut muß wohl aus Jrrtum unter
die Entlaſtungszeugen geraten ſein Er verſucht ohne viel Er
ſolg die Angeklagte zu belaſten Nach ihm war die Ehe nicht
glücklich und Frau Steinheil haßte ihren Mann Das Zeugnis
des Chauffeurs Sembel deſſen Automobil die Angeklagte häufig
benutzt hat gewährt ein gewiſſes Kurioſitätsintereſſe Er war
von Frau Steinheil erſucht worden nach einem Automobil Um
ſchau zu halten das angeblich in der Mordnacht am Eingang von
Jmpaſſe Ronſin gewartet hatte Seine Bemühungen waren er
folglos Wie kamen Sie auf dieſe Spur fragt der Präſident
die Angeklagte Ach es war natürlich wieder eine Zeitungs
ſpur iſt die Antwort Damals hatte jede Zeitung ihre eigene
Spur beinahe ihren eigenen Mörder Mein Mann ſollte wich
tige Papiere aus früheren Zeiten haben deren man ſich um jeden
Preis bemächtigen wollte Die Behörde wird nie die Mörder
finden ſagte man mir Da wollte ich mir ſelbſt helfen

Nach der Pauſe erſcheint dann ein intereſſanter Zeuge aus
der Vergangenheit Herr Scheffer

der erſte der Megs Herz gewann
vor vierundzwanzig Jahren Er war der Verlobte der acht

zehnjährigen Margarete Japy und hat in dem Coupäöfenſter eines
Eiſenbahnzuges der das junge Mädchen nach Bayonne bringen
ſollte ſeine Braut zum letztenmal erblickt um ihr jetzt vor dem
Schwurgericht wieder entgegenzutreten Sie war ſo ſchön er
zählt er etwas elegiſch ein gut erzogenes ſanftes liebenswürdiges
Mädchen mit künſtleriſchen Neigungen Sie liebte ihren Vater
und betete ihre Mutter an Margarete Japy iſt unfähig ein ſo
monſtröſes Verbrechen zu begehen Während der Zeuge das
ſagt und mit ehrlicher Rührung die ſchwarze Geſtalt zwiſchen
ihren Wächtern betrachtet hebt Frau Steinheil den Blick nicht
vom Boden ſie ſieht ſtarr vor ſich hin

Noch ein Zeuge für Frau Steinheil tritt auf der Advokat
am Appellgericht Paiſant Er ſagt Das Unglück dieſer Frau
war ihr Mann ein anſtändiger Menſch aber ein hilfloſes Kind
im Leben und in ſeiner Kunſt Und doch war ſie ihm eine auf
merkſame Frau wie ſie ihrer Mutter eine gute Tochter war

Jſt die Erinnerung an die Szenen dieſer letzten Tage im
Schwurgerichtsſaale verloſchen wie das Gedächtnis der treuen
Mariette Es ſcheint ſo Von allen Seiten ſuchen mitleidige
Blicke die intereſſante Angeklagte während der Staatsan
walt Herr Trouard Riolle ſich zu ſeiner Anklagerede erhebt

Der Präſident teilt mit daß er unter den Schuld
fragen die Frage der Mittäterſchaft ſtellen wird
ein Verſuch den Geſchworenen die vielleicht vor einem Todes
urteil zurückſchrecken ein weniger hartes Verdikt nahezulegen

Und nun iſt die Reihe an dem

Staatsanwalt Herrn Trouard Riolle
Der Avocat général iſt ein wuchtiger Mann mit finſterem
Schnauzbartgeſicht Schon während der Verhöre machte er den
Eindruck als ob er die Angeklagte haſſe und verachte der
ſchlimmſte Eindruck den ein Staatsanwalt machen kann

Der Staatsanwalt beginnt mit der Bitte an die Geſchworenen
nur nach den Eindrücken zu urteilen die ſie in dieſem Saale ge
wonnen haben Das Für und Wider der Zeitung der liſtige
Rat der Politik ſentimentale Empfindlichkeit und parteiiſche
Voreingenommenheit müſſen aus Jhren Empfindungen verbannt
bleiben Sie haben nur aus dem was iſt Jhre Folgerungen zu
ziehen auf das was war Um aber zu erkennen wie der Weg
dieſer Frau war der Weg der ſie in dieſen Saal an dieſen Ort
vor die Männer die ſie richten ſollen geführt hat um das gerecht
und deutlich zu erkennen müſſen wir an den Anfang des Weges
zurückkehren

Der Staatsanwalt ſchildert die Familie den Vater der ein
Trinker die Mutter die eine Verſchwenderin war Er malt ein

Frau genügen

Bild des jungen Mädchens das ſehr verſchieden von der lieblichen

wo 2

gezeichnet hat Dann b

ſpricht er von der Ehe mit dem Maler Stein il dem um wanz gJahre älteren Mann dem kränklichen emer dem eenge

loſen Stümper Konnte er der jungen glühenden ehrgeizigen
Margarete Steinheil war nicht die ſelbſtioſe

Geliebte die ſich nur aus Leidenſchaft gab Wäre ſie das ge
weſen weshalb zog ſie dann als Freunde nur ältere reiche ein
flußreiche Männer vor Nein ſie brauchte Blumen Schmuck
gute Verbindungen ſie wollte gefeiert ſein und ſie brauchte um
ihre Liebhaber ebenſo leicht zu hintergehen wie den unbekümmer
ten Mann eine vertraute Helferin

Der öffentliche Ankläger ſchildert dann

das Haus wie es allmählich wurde
Von den Vermandten gemieden aber ein Treffpunkt für
die vornehme Lebewelt Der Mann ſah alles wußte
alles litt und verzieh Er ſprach ſich nicht aus denn er wußte
wohl im Wortgefecht war er ſeiner Frau weit unterlegen Es
iſt nicht richtig daß Frau Steinheil ihren Mann zärtlich pflegte

Wenn andere zugegen waren mag es ſo den Anſchein gehabt haben
Die Tatſache ſteht feſt daß er drei Monate an Darmentzündung
litt ohne daß ſeine Gattin ſich um ihn gekümmert hat Er ſchreibt
ihr mit traurigem Herzen Du gräbſt einen Abgrund zwiſchen uns
Er hatte recht der Abgrund den Margarete Steinheil grub war
das Grab

Hier verbirgt die Angeklagte weinend ihr Geſicht im
Taſchentuch Sie faßt ſich aber bald wieder und hört aufmerkſam zu

Der Staatsanwalt iſt der Ueberzeugung daß die Angeklagte

ihren Mann getötet hat oder töten ließ
um aus dem kleinlichen Haushalt in freiere und günſtigere Ver
hältniſſe zu kommen Des furchtbaren Verbrechens des Mutter
mordes will er ſie wie wir bereits kurz gemeldet haben
nicht anklagen obwohl vieles auch dafür ſpricht Es ſei ange
nommen daß die alte gebrechliche Frau gefeſſelt werden ſollte wie
ihre Tochter um einen Einbruch vorzutäuſchen und daß die Helfer
bei r dunklen Tat ihr ſchreckliches Handwerk ungeſchickt be
trieben

Wer dieſe Helfer ſind oder ſein können ſagt der Staats
anwalt noch nicht Am Schluß ſeiner Rede die auf morgen ver
tagt wird will er ein Bild des Verbrechens entwerfen wie
es ſich in ſeiner Auffaſſung darſtellt

Schöſfengericht
el Halle 11 November

Ein Ungalanter
Der 27jährige Kuhfütterer Franz Donath in Teicha geriet

eines Tages mit einer Arbeiterfrau wegen ihrer Kinder in Streit
Er ſchlug ſie ſchließlich mit dem Stiel einer Rübengabel über Arm
und Kopf ſo daß ſie für drei Tage arbeitsunfähig wurde Das
Schöffengericht hielt mit Rückſicht auf ſeine Erregung durch den
Anlaß des Streites eine Geldſtrafe von 20 Mark für aus
reichend

Unehrlich
Der ſchon mehrfach vorbeſtrafte 33jährige Schloſſer Guſtav

Krauſe von hier unterſchlug im Jahre 1907 als Monteur vier
Lohnbeträge in Geſamthöhe von 14 Mark die er an Arbeiter
zahlen ſollte Jm Januar 1908 mietete er ſich völlig mittellos
als angeblicher Brückeningenieur bei einer Zimmervermieterin
ein und blieb ihr nicht nur Miets und Koſtgeld ſchuldig ſondern
ſtahl ihr bei ſeiner heimlichen Entfernung obendrein noch weitere
20 Mark

Das Schöffengericht beſtrafte den unehrlichen Menſchen mit
drei Wochen drei Tagen Gefängnis

e

Sportnachrichten
Radfahrſport

O Pawke der ſich auf ſeinem leichtlaufenden Brennaborrade
in dieſer Saiſon ſchon ſo oft rühmlichſt hervorgetan hat gewann
auch am Sonntag in Spandau ſowohl das 10 Kilometer Haupt
fahren wie das Gäſtefahren im 10 Kilometer Vorgabefahren
ſicherte ſich der Brennaborfahrer W Tadewald den erſten Platz

Für die Radfernfahrt Rund um die Neumark über 340 Kilo
meter waren 42 Herren und 28 Berufsfahrer gemeldet von dieſen
erſchienen am Sonntag früh 28 Herren und 22 Berufsfahrer am
Start Die vom Küſtriner V Germania 09 veranſtaltete
Fahrt führte über Landsberg Arnswalde Greifen
hagen nach Küſtrin Am Ziel hatte ſich eine große Zuſchauer
menge angeſammelt Kurz nach 454 Uhr trafen die Berufsfahrer
ein von welchen Schmittchen das Rennen por Münzer und
Heinrich entſchied Reich traf als 1 Amateur auf der Felge
fahrend ein Nach 2 Min folgte Fritſch und nach weiteren
6 Min Gutſche vor Klinkert

Radrennen zu Treptow Die Radrennen zu Treptow am
Sonntag wieſen trotz des recht kühlen Wetters einen ganz leid
lichen Beſuch auf Jn dem Dauerrennen über 30 Km ſiegte
Hermann Przyrembel in 26 Min 10 Sek mit 180 Meter
Vorſprung vor Stellbrink und 665 Meter vor Janke Das 50 Km
Rennen wurde wegen der eingetretenen Dunkelheit auf 35 Km
herabgeſetzt und von Stellbrink in 36 Min 43,3 Sek gewonnen
Przyrembel war 1328 Janke 2340 Meter zurück Das Flieger
match gewann Hoffmann mit vier Punkten gegen Fritz Stell
brink mit 5 und Campe mit 9 Punkten

Auf der Pariſer Buffalobahn gelangte am Sonntag bei
ſchönem Wetter und ſtarkem Beſuch der Große Preis der Union
Velocipédique de France zur Entſcheidung Für den Entſcheidungs
lauf qualifizierten ſich Rütt Dupré und Ellegard Nach ſcharfem
Kampfe ſiegte Rütt um eine viertel Länge gegen Duprs und
Ellegard Das 15 Km Rennen hinter Motoren landete Bar
donneau in 13 Min 35,1 Sek mit 20 Meter Vorſprung gegen
Miquel und Rheinwald der zwei Runden zurückblieb Jm
Mehrſitzerrennen erlagen Ellegard und Rütt gegen den
Dreiſitzer Gebrüder Didier Jaccard Dritte wurden Dupré
Delage

omoroooooowww Meteorologiſche Station
f 11 November 12 November
9 Uhr adends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 780 5 743,0enen a aWind n Ottg Swi W
Maximum der Temperatur am 11 Nov 6 C tMinimum in der Nacht vom 11 Nov zum 12 Nov 1,6 C
Niederſchläge am 12 Nov 7 Uhr morgens 1,9 mm

Wetter Ausſichten
13 November Wolkig mit Sonnenſchein angeneh

14 Novembor z bei Wolkenzug zi15 November Bew edeckt milde windigei Rovember Meiſe trübe milde Regenfällo
17 November Wolkig milde ſirichweiſe Regen
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Man verlange Broschüren gratis und franko von
Berliner Hygiene Ges m b Frankfurt am Main

S
hadmalblale

Herr Ludwig E Veit Berlin Alexanderwerke
Brückenstrasse 10 schreibt am 25 Oktober 1907

Nachdem ich auf Veranlassung meines Hausarztes
Herrn Dr med Friedeberg IhreHaemacolade ausschliesslich
als Frühstücksgetränk benutzt habe und zwar 6 Monate
lang bin ich in der Lage Ihnen aus freien Stücken mit
teilen zu können dass ich Ihrem Fabrikat vor allen
anderen den Vorzug gebel Sie bekommt mir besser und
was bei mir von grösster Bedeutung ist meine Stuhl
verstopfung ist gänzlch gewichen abgesehen davon
dass ich bei genau derselben Diät die ich nach wie vor
innehalte ich hatte einen etwas nervösen Magen an
Gewicht ca 4 Pfund zugenommen habe

Amtliche Bekanntmachungen

Konkursverfahren
Ueber das Nachlaß Vermögen
es verſtorbenen Bäckermeiſters

Huſtav Lieban in Großkugel
vird heute

am 10 November 1909
vormittags 10 Uhr

as Konkursverfahren eröffnet
Der Taxator Konrad Dre

zinger in Halle a Burg
traße 50 wird zum Konkurs
rwalter ernannt
Konkursforderungen ſind bis

um 30 November 1909bei dem
Herichte anzumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung
iber die Beibehaltung des er
rannten oder die Wahl eines

S T

Neues dreiſtöckiges 19065
Eckhanus

1 Minute vom Bahnhof einer
Kreisſtadt Luftkurort des Harzes
paſſend als Hotel oder Penſion

36 000 zu verkaufen Anz 8000 Mk
Reſt 4 19 Zimmer mit Nebenr
3 Küchen 3 Badezimmer Spül
kloſetts c Off unter A E 146
an Rudolflosse, Magdeburg

Suche Haus mit auch ohne Ge
ſchäft Reſtaurant oder Fabrik
auch in der Umg Off an Albert
franz Magdeburg hauptvpoſtl

Jn bedeutender Stadt am Harz
iſt Verhältniſſe halber in beſtem
Betrieb ſtehende 15070

Holzinduſtrie Sabriß
günſtigſt verkäuflich Fabrikation

für Selbſtkoſtenpreis von Mark

aus mattgestr oder mel engl Stoffen
110 g Schalkragen mit Ripsseide belegt

1

pALNMONA

KUHBUTTER

Zuerſt
kommt Palmona

denn ſie iſt reine
Pflanzen Butter Margarine

erſetzt die unerſchwinglich teure
Kuhbutter vollkommen und übertrifft

alle anderen Fette an Reinheit
und Wohlgeſchmack

H Schlinck Cie G
Aueinige Produzenten von Palmin und

Palmona

Wähn
w
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anberaumt Fabrikanlagen Gärten und 77 Iwurde zAllen Perſonen welche eine zur Lagerplätze 2e ſind ſehr preis patentamtſieh geschützt S ihreKonkursmaſſe gehörige Sache in wert a d Deſſauerſtr u Landrain Bietet emptindlichen Füssen 81 H al v
Beſis haben oder zur Konkurs a projekt Friedhof verkäufl Platt und Senkfüssen grossemaſſe e e e m n Erleichterung Baufgegeben nichts an die Erben ſtr 48 b u Züller Zehlendor t za Inmge e Freitag Sonnabend olanler cund nach Reden rm W los hat Inbimnnnist n auch die empfiehlt m den modernste Sie gich bitte an dass rige v e e SeBeſitze der Sache und von den Geldverkehr 7 geschäft in Gold Silber9 S rima zue fe u e aus Aug Prl und Alfenidewaren von eSache abgeſonderte efrie 0 Bruno Klinz Grossedigung in Anſpruch nehmen dem 00 M o t a Prste Uehe d r W er Pabrihete Bungets Feene föAnzeige zu e en 19019 hinter I Hyp M 60000 Miets Geſ z 1 1 1910 eine in Küche Rabatt faHal e S o Novbr 1900 ertrag M 7000 p a g u Federviehzucht erfahrene ſt ſche zuh ca M 125 000 Off u B H 80 zar ehe chreiser an Rud Mone hatte ch tüchtige Mamſell Alle FrauenkrankheitenKa gerich 7 wä MSÄÖÖOéOt9 vCccanÜ Milch geht z Molkerei Zeugn behandle ich nach den GrundſätzenJn unſer Handelsregiſter Abt A t d ild I Abſchr Gehaltsanſp einſ d Naturheilmethode in geeigneten tr 2054 iſt heute die Firma Vermietungen zar und m Rttgt Guölbaig Mansf Soekr Fällen m Thure BrandtMaſſage dNeue Apotheke Richard Grö e Langjährige Erfahrungen GutLinct h in a Erfolge Fran J t nLeneer ichard Gronng vaſele Gr Werkſtatt pfd pr Stellen Gesuche Seem r Forden hell und luftig ca 100 Im groß 8 g NMännliche Friedenſtraße aHalle a S den 3 Nov 1909 fort oder 1 Jan zu verm Räh vorm 9 10 Uhr nachm übriKönigliches Amtsgericht Glauch St 70 i Laden a Hoſp

Abteilung 19 109021 A Zimmerwohn m Bad Gas Verwalter 18 J alt 2 JIn unſer Handelsregiſter Abt er z ehe I Ackerbauſchule beſ ſowie 2 Jahre Salzstreuer gefundenNr 1809 betreffend die Firma l v v a 4 mit ſehr guten Empfehlungen in c ſen 20Grand Hotel Heinrich Berges S n Näh Glauchaerſtr o Stell ſ z 4 10 Stell Familien ſtaubdicht verſchloſſen 120 GFlevormals Bode in Halle es nd 12 eigene Geſchäfte 19017 anſchiarßz erw Fff unt 2 2192 C F Ritter Leipzigerſtr90 P odt ehr r e z er a d Exped d Bl 18972 Mfer ger Küchenmeiſter u mS di Se y HalleZ Sie perſönlich haftenden mit Oberlicht zu vermietenGeſellſchafter der Firma einge Näheres Königſtraße 71
tragen worden Die Geſellſchaft wensel Müller
hat am 1 Oktober 1909 begonnen p
Die Geſellſchafter ſind zur Ver
tretung der Geſellſchaft nur ge
üben er n den See Offene Stellen
des Geſchäfts begründeten Forde

e Junger Spezerite e e S Herm Rühlper 2 Januar 1910 paſſ Stellung hGefl Angebote mit Gehaltsangabe Poststr 11
Rab Spur Vereinunter A V 936 poſtl Glogau Geschenkartikel

Weibliche
jeder Art

Ca 30900 am gung gelegenes

Terrain mit Gleisanschluss
im ganzen od in Parzellen zu verkaufen Reflektant woll ſchriftl
Anfrag unt B G 7974 an Rudolf Mosse Brüderſtr 4 ſenden

cungen und Schulden iſt bei der Mänaliche mit e in allen PreislagenPa tung des Geſchäfts durch die t n Gebildet räulein eoffene Handelsgefell ſchaft aus Aus S c Gleisanſchluß ausgeb in t Fre Stenogr r
geſchloſſen

Halle a den 29 Oktbr 1909
Königliches Amtsgericht

Abt 19 1
u pachten oder zu kanfen geſucht Vermittler verbeten Ange Maſchinenſchreiben ſucht ſofort
bote mit Preis unter B L 7999 an Rudolf Mosse Halle Stellung Off unt An 73 a d Exp

Steinbruch oder Kiesgrube Vermischtes

c er ndi ig ha ſtuc a e Vaxer muß in Zahlung genommen werdon khrensaehe Strenge ſe Disbreion

ällige ten unter t unger ſelbſtändiger vermöggen er Lien 3 Suor an die Er on dieſer wagek meter induſtriereichem
Ort Thür ſucht Lebensgefährtin
mit kleinem Vermögen Photo

raphie erwünſcht folgt zurück
ff unter D 2164 an die Exp
Wegen Abreiſe von hier bin ich

jur noch kurze Zeit zu ſpr Frau
bucke Phrenologin Scharrenſtr 3

n n Jugenieur 32 Jahre in geſStellung wit 5 Tr Srezn Ein

3 kommen wünſchtauf mündelſichere 1 Hypothek geſucht Offerten erſ hier anſaſſg anf dieſem Wege
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Leſen und dann weitergeben

ſberale GVähler Zeitung
für den Reichstags Wahlkreis Halle Saalkreise von dem Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreis 2

Der Kandidat der vereinigten bürgerlichen Parteien iſt der Stadtverordnete

gen Leiden Der Verluſt des durch hingebenden Gemein
mm vorbildlichen wackeren Mannes ſtellt den am heißeſten
ren Wahlkreis vor die ſchwere Aufgabe einer Erſatz
u Der Ernſt der Lage iſt nicht zu verkennen Jn der Volks

xrtretung wie in der Leitung des Reiches ein Wechſel von un
chehbarer Tragweite Dazu eine Reihe neuer Steuern deren
haſt in allen Schichten des Volkes drückend empfunden wird

Aber auch in dieſer ſchweren Zeit wird ver entſchiedene
Liberalismus wie im Jahre 1907 ſeinen Mann ſtellen

Auch damals rechnete das feindliche Lager beſtimmt auf
einen Sieg und erlitt eine ſchwere Niederlage Jn jener Zeit

Jvurde zur Gewißheit was ſchon die Erfahrungen früherer
Jahre lehrten

Nur ein Bewerber der auf dem volkstümlichenBoden der Freiſinnigen Partei ſteht iſt in Halle dem
Anſturm der roten Jnternationalen gewachſen Wer ſich
hier behaupten will muß unerſchütterlich eintreten

Für eine von allen Sonderinterſſen von Bevor
zugungen einzelner Stände und Erwerboskreiſe freie fort
ſchrittliche Ausgeſtaltung des Gemeinweſens und für die
Unantaſtbarkeit des beſtehenden Reichstagswahlrechts
für Entwicklung eines wahrhaft konſtitutionellen Ver
faſſungslebens das dem gebildetſten aller Völker die ihm
zukommende Selbſtändigkeit verbürgt

für Gleichheit vor dem Geſetz auf allen Gebieten
für eine nur die leiſtungsfähigen Schultern

treffende gerechte Beſteuerung die der Finanznot
dauernd abhilft und den Unbemittelten ſchont

Einen Mann der ſolche geſunden liberalen Anſchauungenhochhält und in ſetbſloſe Treue betätigt haben wir in dem

Pkahrikanten Georg Rrimann in Herlin
WRREfunden

h unſerem Karl Schmidt hat er ſich in ſeiner Vater
ehre amtlich jahrelang dem Dienſte der Gemeinde voll

er gewidmet Eigene Kraft hob ihn aus kleinen Anfängen

Allzu früh erlag unſer unvergeßlicher Karl Schmidt ſeinem

Georg Reimann in Berlin
Achtung Wähler Die Wahffreiheit iſt durch Einführung der Wahlkuverts geſichert D

r Wahlakt dauert darauf machen wir ausdrücklich aufmerkſam am 26 Novemberd von vormittags 10 bis abends 7 Uhr

Aufruf
zu angeſehener Stellung die ihm völlige wirtſchaftliche Un
abhängigkeit gewährleiſtet Von ſeinem warmen ſozialen
Empfinden zeugt das vortreffliche Einvernehmen mit
zahlreichen Arbeitern Dank ſeinen weitreichenden geſchäft
lichen Beziehungen iſt ihm die Welt nicht fremd Für die Be
dürfniſſe des gerade in unſerem Wahlkreiſe ſo regen gewerb

n Lebens hat er als Mann der Praxis tiefgehendes Ver
ändnis

Hiernach iſt

Herr Georg Reimann
der geeignetſte Reichstagskandidat

Alle bürgerlichen Parteien haben ſich entſchloſſen ihm ihre
Stimmen zu geben Sie alle wollen ohne ihm das geringſteOpfer von politiſchen Grundſätzen anzuſinnen im Bewußtſein
einer vaterländiſchen Pflicht und in der Erkenntnis daß die

revolutionäre Sozialdemokratie
als verderblicher Feind jeder ſtaatlichen Ordnung zu bekämpfen
iſt rückhaltlos dem Mann unſeres Vertrauens wie vor zweiJahren ſeinem braven Vorgänger zum Siege verhelfen

Jnfolge der einſchneidenden Wirkung der von der Ma
jorität des Reichstages leider gegen den Willen der Libe
ralen beſchloſſenen Steuern geht ein Zug der Verärgerung und
Verbitterung durch alle Schichten der Wähler Die Sozial
demokratie ſucht dies auszunützen und weckt Hoffnungen in den
Verſtimmten die ſich nie verwirklichen laſſen Die der bürger
lichen Geſellſchaft angehörigen Wähler würden durch Wahlent
haltung oder Stimmenabgabe für den roten Genoſſen einen
ſchweren Fehler begehen Es gibt keinen ſchlimmeren Feind
don Vaterland und Monarchie keinen grauſameren Zerſtörer
unſerer Geſellſchaftsordnung als die revolutionäre Sozial
demokratie

Deshalb ergeht für den Wahltag der Ruf
Jebe Zerfplitteruno jede Verärgerung iſt beiſeite zu laſſen
dw Ziel das Wohl der Allgemeinheit iſt im Auge zu

ehalten

einen
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Vorwärts für Vaterland Freiheit und Volkswohll An
die Wahlurne mit dem Stimmzettel

Georg Reimann
Der Vorſtand des Vereins der Liberalen

in Halle und dem Saalkreiſe
Guſtav Richter Wolſgang Herzfeld Rechtsanwalt

Ottomar Brehmer Kaufmann Franz Döhler Kaufmann und
Stadtverordneter Carl Delius Oberpoſtaſſiſtent Cals Georg
Kaufmann Sanitätsrat Dr med Herzau Auguſt Knabe
Rentier und Stadtverordneter Georg Leiſter Mühlendirektor
Paul Recke Lehrer Paul Schliack Obermeiſter der Fleiſcher

innung Dr Louis Schönlicht Bankier Bernhard Teicher
Lederzurichter Georg Uber Kaufmann und Stadtrat Hugo

Weber Jngenieur Julius Weighardt Schloſſer

c cceeecee

An unſere Parteifreunde aller Slände in
Halle und im Saalkreiſe

Das Vaterland bedarf von neuem eurer politiſchen Einſicht
und Tatkraft Nie hat es vergeblich danach verlangt Jn aller
Erinnerung iſt noch die glänzende Betätigung dieſer beiden
Charaktereigenſchaften am 25 Januar 1907 wo es galt in
einem einzigen Anſturm der bürgerlichen Parteien unſeren
ſchönen Wahlkreis aus ſozialdemokratiſchem Beſitz zurückzuge
winnen Wie froh begrüßten damals die national fühlenden
Wähler den ehrlichen wohlverdienten Sieg über die Umſturz
partei Jetzt handelt es ſich darum das ſchwer Errungene zu
behaupten Um das zu erreichen iſt wieder ein einmütiger Zu
ſammenſchluß aller bürgerlichen Parteien nötig Jeder einzelne
von euch hat es ſich ſelbſt geſagt So laßt uns in alter deutſcher
Treue daran gehen das für richtig Erkannte in die Tat umzu
ſetzen Deshalb bitten wir dringend darum daß alle unſere
Parteifreunde in Halle und im Saalkreiſe ſchon jetzt in ihren
Bekanntenkreiſen offen und rückhaltlos für die Kandidatur des
gemeinſamen reichstreuen Kandidaten

Herrn Georg Neimann in Berlin
eintreten und am 26 November durch Abgabe des Stimmzettels
dafür zu ſorgen daß dieſer Kandidat als Reichstagsabgeordneter
aus der Wahlurne hervorgeht

Das Vaterland über die Partei

Der Vorſtand des konſervaliven Vereins für Halle

und den Saalkreis
Prof Suchsland Vorſitzender Kaufmann Paul Mertens

Geſchäftsführer
BVothe von Bülow Dieskau von Carlsburg Ebeling Elſte
Beeſen Henze Dölau Theo Heyne Hubbe Kaltenmark
von Krofigk Heinr Lehmann Nordmann Löbejün Rottrodt
Pfeiffer Dr Raabe Riedel Beeſenlaublingen Schneider

SeyfurthPeißen Wagner Walther Klein Kugel
WinterCönnern

2 a
An die Wühler in Stadt und Jand

Am 26 November d J findet die Erfatzwahl zum
Reichstage ſtatt Jm Jahre 1907 iſt es der Einigkeit der
bürgerlichen Parteien gelungen der Sozialdemokratie den
Sitz im Reichstag zu entreißen Es gilt jetzt das durch den
frühen Tod unſeres verdienten Abgeordneten Carl Schmidt
erledigte Mandat von neuem gegen den fozialdemokratiſchen
Anſturm zu verteidigen

Wieder haben ſich alle auf nParteien geeinigt und den f nationalen Boden ſtehen

Betſennt

e kFabrikanten Herrn Georg Veimann in Get

als ihren gemeinſchaftlichen Kandidaten aufge n ehl ver
Reimann gehört wie früher Carl S n gatent ve et
ſinnigen Volkspartei an die in allen wichtigen er te
namentlich in dem Kampf um die Rei n ragen
Schulter an Schulter mit unſeren nagte inanreſge
Freunden geſtanden hat nabllibergle

Es iſt eine Ehrenpflicht der bürgerlichen n
Stände das Mandat gegen die Sozialdemotte er alle
haupten Wenn jeder ſeine Schuldigteit tut a en zuSieg nicht fehlen kann mr
Der Vorſtand des nalionalüberaglen Verein l

Halle und den Sagalhreis

Dr F Keil Mitglied des Hauſes der Ab gegen
Dr E Löning Mitglied des Herrenhauſeg beten

Lic O Everling Mitglied des Reichstages E
Dr Jacobſen Fr Liebau Br Reinege n donE Steckner H Werther Dr S Ulrich dhe

21

Bund der Landwirte
Auf Grund des einſtimmigen Beſchluſſes unf erer

trauensmänner für Halle Saalkreis bitte ich alle Mit z
unſerer wirtſchaftlichen Vereinigung dringend am h ederihre Stimme dem Kandidaten der bürgerlichen Partei

Herrn Georg Reimann in Berlin
zu geben und die Wahlvorbereitungen für dieſe Kandidendurch Rat und Tat zu unterſtützen e Kandidat

Handt Veeſen Kreis VPorſitzender

r

Jm Ka
alle bürgerl
Mittel erla

R Das beWer iſt Georg KeimeIn derſelben

Der
Der liberale Reichstagskandidat Stadtverordneter Georg denn das ſi

Reimann Berlin deſſen Wahl von ſämtlichen ausſchlag W die d
gebenden bürgerlichen Parteien unterſtützt wird iſt an n innerhe
25 Auguſt 1853 in Berlin geboren Er erlangte auf de ampfes no
Handeksſchule das Berechtigungszeugnis zum eintährig feei Deo
wölligen Heeresdienſt Seiner Militärpflicht genügte er bei in ren
2 Garde Ulanen Regiment und brachte es bis zum Vize m e e
wachtmeiſter Wegen ſeines Berufs verzichtete er auf di t rer
Wahl zum Reſerveoffizier Seit ſeinem 27 Lebensjahre i Wo d
er alleiniger Jnhaber der von ſeinem Vater übernommen tiſchen die
Firma A A Reimann Berlin Er iſt Mitglied der Ku fe verletzen
poration der Berliner Kaufmannſchaft und läßt durch ein Die So
Anzahl Reiſende ganz Deutſchland Holland Belgien d Recht der 2
Schweiz OeſterreichUngarn uſw bereiſen Jnnerhalt in Die Al
Gewerbebetriebes werden eine größere Anzahl Perſonen n R hkampf treul
kaufmänniſche bezw techniſche Angeſtellte ſowie gelid Ebenſo
ungelernte Arbeiter beſchäftigt außerhalb ſeines Se Sozialdemot
aber Hunderte von Perſonen als Heimgewerberen e ſureiſ beſtätigt ar
ſelbſt hat jahrelang die erwähnten Länder geſchäftlich ber Sozialdemo

b i StadtverordnetenSeit 12 Jahren gehört er der Berliner Stadtverordne indem er ſo
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Mit den ländlichen Verhältniſſen iſt
Die Bedürfniſſe der land wirtſchaftlichen
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Berölkerung ſind ihm nicht fremd und hat er auch ſtets
Jntereſſe bewieſen für die Lage des Handwerkerſtandes Daß
er allen ſozialpolitiſchen Fragen mit warmem Herzen gegen
überſteht bezeugt das gute Verhältnis zwiſchen ihm und
ſeinen Angeſtellten und Arbeitern
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ſozialdemokratiſche Sittlichkeit
Jm Kampf gegen die politiſchen Gegner und das ſind

alle dürgerlichen Parteien iſt den Sozialdemokraten jedes
Mittel erlaubt

Das beweiſt aufs ſchlagendſte eine unlängſt erſchienene
Schrift des holländiſchen Sozialdemokraten Hermann Gorter
In derſelben ſind folgende Sätze zu leſen

Der Klaſſenkampf tötet ein gut Teil der Sittlichkeit
denn das ſittliche Gebot kann nicht einer Klaſſe gegenüber
gelten die die unſere zu vernichten oder zu ſchwächen verſucht
Rur innerhalb der Klaſſe kann auf den Gebieten des Klaſſen

es noch von irgend einem ſittlichen Gebote die Rede

Das heißt alſo Die Sozialdemokratie erkennt die Ge
bote der Sittlichkeit allen anderen Parteien gegenüber nicht
an Gorter ſagt das recht deutlich wenn er ſchreibt

Wo das Jntereſſe ſeiner Klaſſe der ſozialdemokra
tiſchen die Verletzung der ſittlichen Gebote erfordert wird er

r eie Sozialdemokraten proklamieren ſogar für ſich das
Recht der Treuloſigkeit Gorter meint

die Arbeiterklaſſe wird oft dazu gezwungen im KlaſſenM lampf treulos unwahrhaftig ſein

n Ebenſo wie der Holländer Gorter denkt der deutſche
z Aademokrat Kautsky einer der Führer der Partei Er

de drüclich das Recht der Unehrlichkeit für die
okratie allen Ni ialdemokraven gegenüberindem er ſchreibt heos wo

Wir müſſen Wahrheit Gerechtigkeit und Sittlichkeit
anerkennen als Regel unſeres Verhaltens im Verkehr unter
einander Unter allen Kämpfern eines Heeres muß Wahr
heit herrſchen wir dürfen den Genoſſen auch dann nicht die
Unwahrheit ſagen wenn wir glauben daß ſie im Partei
intereſſe liege Aber es geht denn doch nicht an eine
Pflicht zur Wahrhaftigkeit allen Menſchen gegenüber unter
Umſtänden feſtzuſetzen etwa auch gegenüber Poliziſten die
unſere Freunde verfolgen

Daß die obigen Anſichten nicht vereinzelt anzutreffen
ſind innerhalb der Sozialdemokratie beſtätigt auch eine
Aeußerung des früheren ſozialdemokratiſchen Schriftſtellers
Bernhard der behauptet

Der Parteiführer dürfe und müſſe lügen nicht nur im
Kampfe mit der Polizei und anderen Werkzeugen der Ge
walt ſondern auch den Parteigenoſſen gegenüber Die
Führer haben das Recht vor den Maſſen die ja nur Herden

e nur unreife Kinder ſind anders zu ſprechen als ſie
enken

Derart iſt die Partei die hier im Wahlkampf gegen die
vereinigten bürgerlichen Parkeien auftritt Wir ſind der
Meinung daß alle bürgerlichen Elemente ſich zuſammen
finden müſſen am Wahltage damit nicht ein Mann mit
ſolchen oder auch nur ähnlichen Anſchauungen wie die ange

h pere Heimat in der Zukunft im Deutſchen Reichs
verkri

E

t mm T mT
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Sozialdemokratie und Landwirtſchaft
Jn Wahlzeiten umſchwärmen die Sozialdemokraten

auch die bäuerliche Bevölkerung und werben um ihre
Stimmen Wie ſtellt ſich die Sozialdemokratie in Wirklich
keit zur Landwirtſchaft

Auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitage in Breslau
wurde von dem Eigentumsfangatismus der Bauernſchaft
hböhnend geſprochen Der ſozialdemokratiſche Führer Kautsky
ſagte wörtlich folgendes

Für die Erhaltung des Bauernſtandes einzutreten
haben wir keinen Grund denn das könne nur ge
ſchehen indem wir die Bauern in ihrem Veſitz be
feſtigen alſo ganz entgegengeſetzt verfahren als ſonſt

Man müſſe den Bauern auch unangenehme Wahrheiten
ſagen Ein ſozialdemokratiſcher Redner Geck Offenbach
riet dem Bauern ſeine Affenliebe zum Privateigentum
zu nehmen Man müſſe den Bauer belehren daß er es
auf ſeinem Privatbeſitz zu nichts bringen könne

Zur Kennzeichnung der Sozialdemokraten und derenAnſichten über die Landwirtſchaft iſt außerdem folgendes

ſehr geeignet
1 Der Vorwärts das Zentralorgan der ſozialdemo

kratiſchen Partei ſchrieb Uns kann es nicht in den
Sinn kommen den Privateigentums Beſtrebungen der
Bauern auf Grund und Boden irgendwie förderlich
zu ſein Privates Eigentum an Grund und Boden
iſt niemand zuzubilligen
Die ſozialdemokratiſche Sächſiſche Arbeiterzeitung
ſchrieb Wir erklären nicht bloß den großen Guts
Pie ſondern auch dem kleinſten Vauernhauſe den
Trieg

3 Der ſozialdemokratiſche e e Fiſcherſagte auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitage in
Breslau Die Sozialdemokratie kann den Bauer erſt
ewinnen wenn er von ſeinem Eigentum losgelöſt und
ankerott gemacht iſt

So urteilt die Sozialdemokratie über die Landwirt
ſchaft Kein freiheitlich denkender ſeinen Beſitz liebender

re deshalb einem Sozialdemokraten ſeine Stimme
geben

to

Ein ſozialdemokratiſches Urteil
über die Genoſſen in Halle

Jm Mai d J ſchrieb das ſozialdemokratiſche Volks
blatt für Anhalt über die Halleſchen Genoſſen Die Un
duldſamkeit in unſerer Parteipreſſe nimmt oft geradezu be

Was will die freiſinnige Vollzspartei
Die freiſinnige Volkspartei

will Feſtigung der nationalen Einheit Deutſch
lands Ausbau der politiſchen Freiheit Hebung der Wohl
fahrt des geſamten Volkes und aller ſeiner Glieder

ſie will aber nicht daß die Rechte der Volksvertretung
insbeſondere das Geldbewilligungsrecht angetaſtet werden

Die Freiſinnige Volkspartei
will Wahrung der Rechte des Volkes der Wahlfreiheit

volle Gewiſſensfreiheit unter gleichem Rechte für alle Be

nieſie will aber nicht daß das geheime allgemeine gleiche
direkte Reichswahlrecht die Verſammlungs und Vereins
freiheit die freie Meinungsäußerung in Wort und Schrift
die Gleichheit vor dem Geſetz und zwar ohne An
ſehen der Perſonen und der Partei irgend welche Ein
ſchränkung erleiden

ſie will auch nicht Bevorzugung des Adels im öffentlichen
Dienſte

Die Freiſinnige Volkspartei
will Förderung der Volkswohlfahrt auf Grund

der beſtehenden Geſellſchaftsordnung ſie will ferner
eintreten für alle auf Hebung der arbeitenden Klaſſen

ſchämende Formen an ſo daß man ſich mi
muß Was würde das für ein Juni recken
Herrſchaften einmal die Macht belämen

ren wen f Agen
n die

Das Handwerk und die Soziald
Die ſozialdemokratiſche Sächſiſche Acuokratie

ſchrieb einſtmals eiterzeitungWir werden immer und überall Bet
Untergang des Kleingewerbes zu beſcht ſein den

Und der Führer der Sozialdemokrate Reunigen
bereits re al dWenn das Kapital die kleineKaufleute vernichtet ſo tut es en lawezlee und

erk

Die Sozialdemokratie und
Gewerbe

Wie die Sozialdemokratie über den Handelshat der Abgeordnete Bebel in ſeiner Sch elsft

Handel und

Schrift eder dentt
Ziele klar und deutlich kundgegeben ſeſer nſereheißt es n dieſer SchriftJn der jetzigen Geſellſchaft exiſtiert eine oße Kl
von Menſchen Und zwar nicht die ſchlechteſt We c ſe
durch den Vertrieb der Produkte Es ſt dies lte
von Leuten die als Agenten Krämer Makler Klaſſe
Zwiſchenhändler aller Art ihre Exiſtenz dadurch finde kurz
ein Preisaufſchlag auf den Preis der Ware erfolgt daß
Konſument ſelbſtverſtändlich bezahlen muß Jm de
ſtiſchen Staat würde dieſe Klaſſe verſchwinden al

In ſeinem Buch Die Frau erklärt Bebel daß in eine
ſozialiſtiſchen Staat der geſamte Handel aufhören vug
er ſchreibt weiter daß alle diejenigen die bisher im Hand
tätig geweſen ſind als Paraſiten von dem Ärbeitsprort
bezeichnet Jn der Schrift über die Einrichtung des zu
kunftsſtaats Am Tage nach der ſozialen Revolution don
Karl Kautsky wird in Uebereinſtimmung mit Bebel aus
geführt

Wir haben geſehen daß das proletariſche Regi
ment dem Kleinbetrieb dort wo er den undoll
kommenen Betrieb repräſentiert meiſt ein raſches
Ende bereiten wird ſowohl in der Jnduſtrie wie im
Zwiſchenhandel

Kann nach alledem ein Handel und Gewerbetreibender
leichviel ob er Angeſtellter oder ein ſein Gewerbe ſelbſländig Betreibender iſt einen Sozialdemokraten wählen

Nur die allerdümmſten Kälber wählen ihren Metzer
ſelber

de

zielenden Beſtrebungen für alle eine friedliche Verſtändi
gung zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern bezwecken
den Einrichtungen ſie verlangt Ausbau der Ar
beiterſchutz Geſetzgebung insbeſondere zur Ab
wehr geſundheitsſchädlicher Anforderungen an die Arbeits
kraft von weiblichen Perſonen jugendlichen Arbeitern und
Kindern

ſie will aber keinerlei falſchen Sozialismus ankeinerlei Bevormundung auf dem Gebiete des Erwerb
und Verkehrslebens wo es nicht das Gemeinwohl erfordertß
oder Abhülfe auf anderem Wege erreichbar i n d
Maßregeln welche die Koalition sfr eiheit und die
Freizügigkeit wiederum in Feſſeln ſchlagen

Die Freiſinnige Volkspartei
will Hebung und Förderung von Handwerk und Ge r

durch Fortbildungs und Fachſchulen Lehrwern a micaitst
Meiſterkurſe Weiterentwickeinng des Genoſenſchet
weſens Jnnungsfreiheit Bildung von d Terg G
werbe und Gewerkvereinen Beſeitigung der vur en
fängnisarbeit unzweckmäßige Beſtimmungen eteine in
miſſionsweſens durch Begmten und Offiziersrerei
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ü en und durch unlautern Wettbewerbahnt ehe Saed dungen Verbilligung aller Rohſtoffe
hen Leder uſw

iſinnige Volkspartei
d Kräftigung des bäuerlichen Beſitzes Er

will ng des Erwerbs von Grund und Boden Sie will
ſei en Schutz gegen Wildſchaden Erweiterungwirlſa nd h chaſttichen Fachunterrichts Pflege des freien

Artſchaftlichen Genoſſenſchaftsweſens Verbilligung
land itfomittel zur Viehzucht uſw zugunſten des Bauern

Svilligung des Futters der Düngmittel Sämereien
n Maſchinen uſw Schutz des Viehſtandes durch ver

Wiſſtige Seuchenmaßregeln uſw

Die Freiſinnige Volkspartei
tem Gerechtigkeit und Schonungwill i m 2 h ft insbeſondere zugunſten der weniger

bemittelten Klaſſen Sie er ſtrebt langfriſtige Handels
verträge zur Sicherung und Förderung unſeres Abſatzes
auf dem Weltmarkte

inl aber keine Zoll und Wirtſchaftspolitik imſie dienſte von Sonderintereſſen auf Koſten der Geſamtheit
keine Beeinträchtigung der Lebenshaltung
der breiten Schichten des Volkes

Die Fre
Mehrung un

Die Freilinnige Volkspartei
t Erhaltung der vollen Wehrkraft des Reiches unter

will Sonung der wirtſchaftlichen Jntereſſen dauernde Sicher

tellung gegen eine mehr als zweijährige Dienſtzeit der
ußtruppen Vermeidung jeden unnützen Aufwandes beim
tilitär und bei der Marine

ſie will auch wirkſame Maßnahmen gegen Soldatenmißhand
lung und will keinerlei Abſchließung des Volkes in Waffen
gegen die bürgerlichen VBerufskreiſe

Die Freiſinnige Volkspartei
will nicht Revolution und nicht Reaktion ſondern Reform

Als eine wahrhaft nationale Partei will ſie nur
kämpfen unter dem Banner des Gemeinwohls
ſie will nicht ſein eine Partei des Großgrund
beſitzes der Großinduſtrie auch nicht eine Partei
nur der Arbeiter oder nur der Arbeitgeber ſondern

ſie will den friedlichen Ausgleich aller Stände und
Berufsklaſſen der Arbeitnehmer und Arbeitgeber der
Bürger und Bauern der Handwerker der Fabrikanten der
Kaufleute und Beamten fördern

Alles dies erſtrebt die Freiſinnige Volkspartei

in Treue gegen Kaiſer und Reich

Wer das mit ihr will der

wähle freiſinnig
und trete am 26 November ein für unſeren Kandidaten deß

gtadtuerordneten Georg Reimann Berlin

Verſammlungen der Liberalen
Von der regen Tätigkeit der Liberalen im Wahlkreiſe

geben die zahlreichen Verſammlungen ein beredtes Zeugnis
Wir laſſen nachſtehende die Berichte über einige der wich
tigſten Veranſtaltungen folgen

Rothenburg
Am 31 Oktober fand in Rothenburg a S eine ſehr gut

beſuchte liberale Wählerverſammlung ſtatt Der Saal des
Gaſthof zum Schützen konnte bei weitem nicht die Beſucher
faſſen viele mußten ſich mit Stehplätzen in den Vorräumen
zufrieden geben Die Sozialdemokraten waren ihrer neuen
Parole gefolgt und nicht erſchienen Nur zwei Bericht
erſtatter waren abgeordnet

Die Leitung der Verſammlung hatte Herr Kaufmann
Georg Halle Herr Reichstagsabgeordneter Sommer
ſprach in 12ſtündigem packenden Vortrag über das Pro
gramm der freiſinnigen Volkspartei und die bevorſtehenden
Erſatzwahlen im Wahlkreiſe Reicher langanhaltender Bei
fall lehnte die vortrefflichen Ausführungen des Redners

An der Diskuſſion beteiligten ſich die Herren Pampe
Dobrint Nauck und Michaelis Der Herr Vor

bedauerte eingangs ſeiner Worte das Nichterſcheinen
s Herrn Reichstagskandidaten der leider verhindert ſei
t in den nächſten Tagen wieder perſönlich an der
ahlagitation beteiligen werde Nach dem äußerſt beifällig

aufgenommenen Schlußwort des Referenten erſuchte der Vor
ſende die anweſenden ſozialdemokratiſchen Berichterſtatter
wenigſtens wahrheitsgemäß über den Beſuch der libe
ralen Verſammlungen zu berichten und nicht etwa von ein
paar Männekens zu ſprechen wie das ſtets bisher geſchehen

iſt wenn irgendwo ſehr gut beſuchte eindrucksvolle Ver
m ungen ſtattgefunden haben Nichts weiter als Ver
van und Entſtellung enthielten die ſozialdemokratiſchen

Mit einer warmen Empfehlung des Kandidaten und
Anem Kaiſerhoch ſchloß der Vorſitzende die für die liberale

ache äußerſt günſtig verlaufene Verſammlung

Dölau
Jm Heideſchlößchen zu Dölau fand am 1 November

abends eine ſtark beſuchte Wählerverſammlung ſtatt die von
Herrn Dobrint geleitet wurde Herr Reichstagsabg Rektor
Som mer ſprach in zweiſtündiger Rede über die politiſche
Lage wobei er die Lügen der letzten ſozialdemokratiſchen
Flugblätter widerlegte Trotz der von der ſozialdemokratiſchen
Partei ausgegebenen Parole die gegneriſchen Verſamm
lungen nicht mehr zu beſuchen hatten ſich etwa 25 Genoſſen
eingefunden die hoffentlich die ihnen vom Abg Sommer
erteilten Ratſchläge in Zukunft befolgen werden

An der Diskuſſion beteiligten ſich zwei Sozialdemo
kraten die ihrer Partei wahrſcheinlich einen größeren Dienſt
erwieſen haben würden wenn ſie ihre Weisheit für ſich be
halten hätten Es war beiden vollſtändige Redefreiheit ge
währt worden ſie waren aber mit ihren Kenntniſſen ſchon
nach wenigen Minuten zu Ende Herr Verlagsbuchhändler
Bouſſet zeigte in einer längeren Rede den Genoſſen die Un
wahrhaftigkeit ihrer Partei was den Herren wenig Freude
zu bereiten ſchien Nach einem Schlußwort des Herrn Abg
Sommer wurde die Verſammlung die der liberalen Sache
ſicherlich neue Anhänger gewonnen hat kurz nach 11 Uhr

geſchloſſen ß
Reideburg

Vom Verein der Liberalen wurde am 2 November eine
Verſammlung in Reideburg abgehalten Der Beſuch war
ein guter 150 Perſonen waren anweſend Geleitet wurde
die Verſammlung von Herrn Obervoſtaſſiſtenten Deli u s
Etwa 30 anweſende Sozialdemokraten verſuchten nach be
kannter Manier die Verſammlung zu ſtören Gleich zu An
fang bevor noch die Einleitungsrede gehalten war ver
langten ſie zur Geſchäftsordnung zu ſprechen was abgelehnt
wurde Der Vorſitzende leitete die Verſammlung ein be
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dauernd daß der Kandidat durch Unpäßlichkeit am Er
ſcheinen behindert ſei Herr Reimann werde aber Gelegen
heit nehmen ſich noch perſönlich den Wählern vorzuſtellen

Als hierauf Generalſekretär Schuhmacher ſeinen
Vortrag beginnen wollte verlangten die Genoſſen ſtürmiſch
das Wort zur Geſchäftsordnung Auf die Ablehnung ent
ſtand ein wüſter Lärm Ein Genoſſe der ſich beſonders in
Schmähungen hervortat wurde vom Vorſitzenden zur Ruhe
gemahnt und als er weiter ſkandalierte zum Verlaſſen des
Lokals aufgefordert Unter wüſtem Lärm verließen ſämt
liche anweſenden Sozialdemokraten das Lokal Die Ver
ſammlung konnte nun der ungebetnen Gäſte ledig einen
ungeſtörten Verlauf nehmen

Herr Schuhmacher behandelte in ſeinem Vortrag
die wichtigſten Programmpunkte der freiſ Volkspartei und
die Stellung dieſer Partei zur konſervativen Partei Hier
bei beſonders die Haltung der Partei bei der Reichsfinanz
reform erörternd Der Referent beſprach dann in eingehen
der Weiſe die beſonderen landwäörtſchaftlichen gewerblichen
und Arbeiterverhältniſſe Er geißelte die Anſchauungen der
Sozialiſten wofür ihm lebhafter Beifall gezollt wurde Be
kannte Ausſprüche ſozialiſtiſcher Größen über den Bauern
ſtand verfehlten ihre Wirkung nicht

Jn der Diskuſſion beſprach Herr Schröder das Ver
M der Sozialdemokratie bei den Arbeiterfragen die üm

eichstage zur Behandlung ſtanden Die denkende Arbeiter
ſchaft könne unmöglich Kunert wählen

Jn der weiteren Diskuſſion behandelte Herr Schuh
macher die beſonderen Verhältniſſe der Eemüſebau treiben
den Landwirte Herr Recke ermahnte zur Agitation und
Aufklärung unter der Arbeiterſchaft während Herr
Weſt ram die Schreibweiſe der ſozialdemokratiſchen Flug
blätter ins richtige Licht rückte Alle Redner ernteten
Beifall

Zum Schluß behandelte der Verſammlungsleiter und
Landtagskandidat Herr Delius noch einige in der Dis
kuſſion angeſchnittene Fragen welche in das Gebiet der
Landespolitik fielen Er trat u a ein für Schaffung beſſerer
Verkehrsverbindungen auf dem Lande und bekannte ſich als
überzeugter Anhänger des allgemeinen direkten und ge
Hheimen Wahlrechts Reicher Beifall wurde ihm geſpendet
Für die liberale Sache war auch dieſe Verſammlung ein
Erfolg

Trotha
Das Wahlkomitee der vereinigten libe

ralen Pa rteien hatte zu Mittwoch den 4 November
abends eine Wählerverſammlung nach dem Gaſthofe zur Preu
ßiſchen Krone in Trotha einberufen Durch die Machinationen
der Sozialdemokraten war es bekanntlich unmöglich geworden
den Saal des Lokales zum Kaffeegarten zu einer Verſammlung
u erhalten Es hatten ſich eine größere Zahl Wähler der verſchiedenen bürgerlichen Parteien nebſt einem Angehörigen der

r atiſchen Vereinigung und der Sozialdemokratie einge
en

Die Referenten die Herren Parteiſekretäre Schumacher
und Elbel aus Berlin ſprachen über die derzeitigen politiſchen
Verhältniſſe und wieſen die groben Unwahrheiten und Entſtel
lungen des letzthin ausgegebenen Flugblattes der Sozialdemo
kraten gebührend zurück Die Anweſenden ſpendeten den Red
nern lebhaften h

An der Diskuſſion beteiligten ſich neben einigen Mit
liedern des Vereins der Liberalen auch ein Vertreter der demo
ratiſchen Vereinigung Er ſprach in ſo ungeſchickter Weiſe daß

die Verſammelten nur mit Widerwillen dem Redner und ſeinen
Ausführungen folgten Jm Schlußwort rechnete Parteiſekretär
Schumacher mit dem Redner ab dabei lebhaften Beifall der
Anweſenden erntend

Es war gegen 2412 Uhr als die vorzüglich verlaufene
Verſammlung vom Vorſitzenden des liberalen Vereins Herrn
Rechtsanwalt Herzfeld geſchloſſen wurde

Nauendorf
Am Sonntag den 7 November abends 8 Uhr hielt der

Verein der Liberalen im Gaſthaus Hergeſell in Nauendorf
eine überaus zahlreich beſuchte lverſammlung ab Leiter
der Verſammlung war wiederum Herr Delius

Der Referent Herr Reichstagsabgeordneter g
feſſelte durch ſeine packenden Ausführungen die Zug mmer
hat wohl ſelten eine derartig andächtig lauſchende Ver Es

lung gegeben erſammſich troßz wiedJn der e meldete erholtforderung des Vorſitzenden niemand P Worte N er Auf
nach Schluß der Verſammlung bli faſt ſämtli 5 lange
nehmer beiſammen wiederholt ihrer Freude über di Teif
ſammlung Ausdruck gebend Seit vielen Jahren Ver
Nauendorf keine politiſche Verſammlung ſtattgefunde at in
Zukunft möge man nun öfter kommen Hier dietet t n
dankbares Feld für die bürgerlichen Parteien ich ein

Wörmlitz
Die am 8 November in Wörmlitz abgehaltene zWählerverſammlung erfreute ſich eines h ſuche Meine

der vor dem Lokal in langer Kette poſtierken Sozialdemotr troß
die jeden Beſucher zurück zu halten verſuchten Der Redner
Abends Herr Reichstagsabgeordneter Köpfch ging in ige
zender Rede auf die Forderungen der freiſinnigen Volte
ein beleuchtete die Stellung der Partei bei der Ber gang de
Reichsfinanzreform und kritiſierte in ſcharfen W orten d
Gebahren der Sozialdemokraten im hieſigen Wahlkampfe
zerpflückte das Programm ſowie die hierorts erſchienen

ſozialiſtiſchen Flugblätter nenAm Schluſſe dieſer feſſelnden Rede forderte Herr Reichs
tagsabgeordneter Kopſch auf am 26 November dem bürger
lichen Kandidaten der für wahres Volkswohl für Freibeit
und Gleichheit aller Bürger im Staate eintritt en
Stadtverordneten Reimann die Stimme zu geben Stärnt
ſcher minutenlanger Beifall folgte dieſen Ausführungen

Die Diskuſſion geſtaltete ſich durch die Beteiligung mehrerer
freiheitlichnational denkender Arbeiter ſehr intereſſant

Nach dem trefflichen Schlußwort des Herrn Referenten
ſchloß der Leiter Herr Rechtsanwalt Herzfeld mit einen
Kaiſerhoch die für den Liberalismus erfolgreiche Verſammlung

Halle Süd
Am 9 November hielt der Verein der Liberalen für

Halle und den Saalkreis im Süden der Stadt in
Brunnerts Bellevue eine öffentliche Wählerverſammlung
ab die recht zahlreich beſucht war Auch ein Dutzend
Sozialdemokraten und ein halbes Dutzend Demokraten
hatten ſich eingefunden

Herr Reichs und Landtagsabgeordneter Kopſch behan
delte in temperamentvoller Rede die gegenwärtige politiſche
Lage ſpeziell die bevorſtehende Reichstagswahl in Halle
Saalkreis Ganz beſonders nahm er die ſozialdemokra
tiſchen Flugblätter unter die Lupe die bekanntlich diesmal
an Verlogenheit das Menſchenmögliche leiſten und gab das
alberne Zeug das da guf dem Papier für leichtgläubige
und kritikloſe Gemüter zu leſen ſteht dem Hohngelächter der
Verſammlung preis Die Herren Sozialdemokraten ſo
mahnte der Redner ſollten doch mal mit ihrem eigenen
Programm aufwarten und die einzelnen Forderungen vor
der Oeffentlichkeit auspacken ſie würden ſicherlich mit den
Ungereiintheiten bei allen denkenden Wählern ſchlechte Ge
ſchäfte machen Jn der Praxis trete die Sozialdemokrtie die
Forderungen Koalitionsfreiheit Wahlfreiheit Gewiſſens
freiheit And Freiheit der Forſchung mit Füßen Redner
u einem zündenden Appell am 26 November dem J

iKandidaten Reimann zum Siege zu verhelfen

wang Herr Korreſpondent Schulze und Herr TiſchlerMode ſie n daß ſie keinen Freiſinnigen r
könnten es müſſe eine neue Partei gegründe
werden Meine Herren ſagte Herr Mode es v

eute abend mal ein paar Mann dableiben damit wir e
ich mit der großen neuen Partei anfangen könn et

es blieb keiner da und die große neue Partei iſt auch
noch in Halle ungegründet

Jm Schluß wies der
anwalt Herzferies i al den Sänger der Freiheit der Einig 2 r
er Vaterlandsliebe Mit einem Hoch auf Vaterlan

Kaiſer ſchloß die intereſſante Verſammlung

JJ

Herr Vorfitzende Reht
auf Schillers Gedächtnistag hin un W

e

Jn der Diskuſſion ſprachen nur zwei Demokraten
die Sozialdemokraten hatten von Partei wegen Maulkorb

en Aber
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Sinladung
zurluf

Ocrffentlichen Wählerverſammlung

8 Lettin
R Sonnabend den 13 November er abends 8 Uhr
u im Gaſthof des Herrn Hübner
n Referent Herr Reichstagsabgeordneter Sommer
n Alle Freunde der Kandidatur des Herrn Georg Reimann ſind eingeladen

eng Der Vorſtand
r Einladung

S Sdeffentlichen WVählerverſammlung

in

Hohenthurm
rtie die

wiſſens

n Sonnkag den 14 November er abends 7 Ahr

len imGaſthof des Herrn Emil Gehre
Referent Herr Parteiſekretär Kuhle Hagen

l Alle Freunde der Kandidatur des Herrn Georg Neimann ſind eingeladen

Der Vorſtand



m

GEin ladung
Oeffenklichen Wi ihler Herſammlung

u Niemberg
Sonntag den 14 November cr abends 7 Uhr

im Gaſthof Hirſch am Bahnhof 577
Referent Herr Reichstagsabgeordneter Sommer

Alle Freunde der Kandidatur des Herrn Georg Reimann ſind eingeladen roh auf
im ReichDer Vorſtand I unczufül

Sinladung

Oeffentlihen Wähler Yer ſammlung

m Brachſtedt
Sonnktag den 14 November er nachmittags 3 Uhr

im Gaſthof des Herrn Rennihke

W

RNeferent Herr Reichstagsabgeordneter Sommer J veht
nein

Alle Freunde der Kandidatur des Herrn Georg Reimann ſind eingeladen ihnen
Der Vorſtand

Oerſſentliche Wählerverſammlung in

Montag den 15 November er abends S Uhr

Gr Steinſtraße 27 28 R Wifwär
Veferent Reichstagsabgeordneter Sanitätsrat Dr Fungelan r

Dtto Hendel HalleS
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